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Liebe Crailsheimerinnen und 
Crailsheimer,
auch in diesem Jahr hat die Dorfge-
meinschaft  Roßfeld ein abwechslungs-
reiches Programm für die Sichelhenket 
vom 13. bis 15. September zusammen-
gestellt – ich bin der festen Überzeu-
gung, dass es auch ohne das einzigarti-
ge Saurennen wieder ein fantastisches 
Wochenende wird. 
Das traditionelle Dorff est steht für ge-
lebte Tradition, Brauchtum und eine 
starke Gemeinschaft . Es ist ein Fest für 

alle Generationen, das die Kultur unse-
rer auch landwirtschaft lich geprägten 
Region in den Mitt elpunkt rückt. Ein 
besonderer Dank gilt den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern – 
ohne deren Engagement wäre ein sol-
ches Fest nicht möglich.
Ich lade Sie ein, in Roßfeld vorbeizu-
schauen, an den musikalischen Angebo-
ten sowie unterhaltsamen Programm-
punkten teilzunehmen und sich von 
der festlichen Stimmung anstecken zu 
lassen. Auch im Namen der Dorfge-

meinschaft  heiße ich Sie alle herzlich 
willkommen zu diesem gemeinsamen 
Erntedank.
Uns allen wünsche ich eine wunder-
bare Sichelhenket 2024, gesellige Stun-
den und gute Gespräche!

Ihr 

Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

VOLKSHOCHSCHULE

Das neue Programm­
heft  ist da 
Das neue Programmheft der Volks-
hochschule verspricht einige Neuhei-
ten und mit den Themen Männerge-
sundheit und Demenz auch gleich zwei 
spannende Schwerpunkte, welche sich 
Interessierte auf keinen Fall entgehen 
lassen dürfen. Mehr Informationen 
dazu ab Seite 14.

CRAILSHEIMER TAG DER WEISSEN ROSE

Theaterauff ührung 
zur Erinnerung
Zum diesjährigen „Crailsheimer Tag 
der Weißen Rose“ wird es eine Thea-
teraufführung im Ratssaal geben. 
Das Stück erinnert an den Theologen 
Dietrich Bonhoeff er, der sich wäh-
rend der Zeit des Nationalsozialismus 
für die Bewahrung christlicher Werte 
einsetzte. Mehr dazu auf Seite 19.

BAUBETRIEBSHOF

Neuer Wagen für den 
Umzug
In diesem Jahr sind zum ersten Mal 
seit 2019 wieder die Schulen an der 
Reihe, um beim traditionellen Volks-
festumzug die Stadtgeschichte zu 
präsentieren. Hierbei wird es einen 
neuen Wagen, den „Sauer bronnen“, ge-
ben, welcher vom Baubetriebshof ge-
baut wird. Mehr ab Seite 2. 

Grußwort 
und Einladung 

Dr. Christoph Grimmer
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FRÄNKISCHES VOLKSFEST

FESTZÜGE

Baubetriebshof baut den Sauerbronnen
Bei den diesjährigen Crailsheimer 
Festzügen zeigt sich die Stadt mal 
wieder von ihrer geschichtsträchti­
gen Seite, denn die Schulen sind an der 
Reihe. Sie zeigen traditionell die Stadt­
geschichte. Dutzende Wagen und Kar­
ren rollen durch die Straßen, die meis­
ten wurden in wochenlanger Arbeit 
von den Mitarbeiterinnen und Mitar­
beitern des städtischen Baubetriebs­
hofs aufbereitet. Mit viel handwerk­
lichem Geschick sorgten sie dafür, 
dass die traditionsreichen Festwagen 
in neuem Glanz erstrahlen. In diesem 
Jahr kam ein Wagen neu dazu: der 
Crailsheimer Sauerbronnen.
Vom Entstauben über Sicherheitschecks 
bis hin zur kunstvollen Bemalung – alles 
wurde in Eigenregie vom städtischen 
Baubetriebshofs erledigt. Von über 40 
Wagen und Karren beim Festzug haben 
die Kolleginnen und Kollegen des städ-
tischen Baubetriebshofs 34 aufbereitet. 
Die wenigen nicht-städtischen Schulen, 
die mitlaufen, bereiten ihre Wagen 
selbst vor. Insgesamt laufen etwa 1.500 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, 
Musikerinnen und Musiker mit.
Die meisten Wagen müssen mehr oder 
weniger nur sauber gemacht werden, 
dazu wird die Verkehrstüchtigkeit ge-
prüft, Reifendruck, Bremsfunktion und 

Ähnliches. „Die meisten Wagen werden 
sozusagen nur entstaubt“, sagt Michel 
Reißig der Wagen-Organisator beim 
Baubetriebshof.
Badehaus auf Rollen
Der neueste Wagen ist der Sauerbron-
nen. Dieser Wagen steht für die Ge-
schichte, als Crailsheim fast einmal 
Kurort geworden wäre. Die Quelle soll 
recht zufällig entdeckt worden sein, im 

17. Jahrhundert, fand Stadtarchivar 
Folker Förtsch heraus. Es wurden ihr 
heilende Kräfte zugesagt, beispielswei-
se während der Pestepidemie in Crails-
heim 1613. Rund 90 Jahre später begann 
dann die Geschichte des Heilbads, der 
vermeintliche „Gesundbrunnen“ wurde 
mehr und mehr ausgebaut. In den 
1720er-Jahren wurde dann das Badhaus 
über der Quelle gebaut. Immer wieder 
wurde im Laufe der Jahrzehnte und 
Jahrhunderte das Wasser untersucht. 
Und schließlich war 1952 klar: es ist 
zwar kein Heilwasser, aber immerhin 
ein Mineralwasser. In Hochzeiten wur-
de die Örtlichkeit aber schon mal als 
„Bad Crailsheim“ bezeichnet und sehr 
gerne von Adligen besucht. Der wohl 
hochrangigste Badegast war wahr-
scheinlich Markgraf Wilhelm Friedrich, 
der im Sauerbrunnen eine Krankheit 
auskurierte, die von einer Kriegsverlet-
zung kam.
Facharbeiter vom Baubetriebshof
Auch wenn es kein Heilbad war, so war 
es doch über lange Zeit ein wichtiges 
Badehaus, was es schützenswert mach-
te. Das Badehaus Sauerbronnen an der 
Haller Straße in Roßfeld gibt es noch, 
dort zieht unter anderem nach der ent-
sprechenden Sanierung eine städtische 

Kurze Besprechung am neuen Wagen (von links): Organisator Michel Reißig, 
Baubetriebshofleiter Eberhardt Held und Malerin Felicitas Fuchs.

Das Original an der Haller Straße, aktuell hinter einem Bauzaun versteckt.
.� Fotos: Stadtverwaltung
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Kita ein. Der Sauerbronnen-Festzug-
Wagen wurde neu konzipiert, erklärt 
Reißig und natürlich neu bemalt. Das 
alles leistet der Baubetriebshof in Ei-
genarbeit, denn dort arbeiten aus so 
ziemlich jedem Handwerk Facharbeiter. 
Für die Festzugwagen sind vor allem 
Maler, Schreiner und Tischler sowie 
Kfz-Mechatroniker wichtig. „Der TÜV 
geht bei den Wagen problemlos durch“, 
sagt Michel Reißig. „Die Kollegen be-
reiten alles sehr gut vor.“
In den Werkstätten laufen die Maschi-
nen auf Hochtouren, Sägen kreischen. 
Dagegen ist in der großen Halle neben-
an eher Ruhe angesagt, ein Pinsel lärmt 
nicht ganz so sehr. Dafür sieht alles 
umso kunstvoller aus, wenn Gefühl 
dabei ist. Das beweist Malerin Felicitas 
Fuchs am Sauerbronnen-Wagen. Der 
Brunnen am Heck wird erst so richtig 
zum Brunnen, nachdem sie die Mauer-

steine gemalt hat. Das ist übrigens der 
Clou am Wagen, es darf dort Wasser 
gezapft werden aus einem 120-Liter-
Tank. „Letztes Jahr war es ja sehr heiß, 
da passt das nicht nur zum Wagen als 
Thema“, erklärt Michel Reißig. Insge-
samt wirkt der Wagen wie ein fahren-
des Haus. Was vom Baubetriebshof 
nicht erledigt werden kann, dass ist der 
Blumenschmuck, der wird von einem 
Crailsheimer Händler geliefert. Die 
Tannenzweige an den Wagen kommen 
aus dem Stadtwald.
Festzüge mit Stadtgeschichte
Dafür gibt es aber noch die anderen gut 
30 Wagen, die verschiedene Punkte der 
Crailsheimer Stadtgeschichte darstel-
len: Da gibt es einen Kerker, ein Kata-
pult, eine Hinrichtungsstätte, alles 
recht makaber und düster, wie die Zeit 
damals. Aber auch die Liebfrauenkapel-
le ist zu sehen, ein Bader-Wagen, das 

damalige Stadttor, dazu ein Korn- und 
ein Mühlenwagen. Somit stellen auch 
in diesem Jahr Schülerinnen und Schü-
ler die Stadtgeschichte mit Belagerung 
und bekannten Persönlichkeiten an-
schaulich nach.
Die Festzüge am Samstag und Sonntag, 
jeweils ab 10.30 Uhr, werden also auch 
dieses Jahr wieder ein Erlebnis. Zumal 
die Schulen zuletzt 2019 gelaufen sind 
und sich dann durch die Corona-Krise 
alles verschoben hat.
„Deshalb war für uns ein bisschen mehr 
sauber zu machen“, grinst Michel Rei-
ßig. „Schließlich sind die meisten Wa-
gen etwas länger als normalerweise in 
ihren Lagern gestanden.“ Diese Lager 
sind im gesamten Stadtgebiet verteilt, 
viele sind in den Teilorten. Auch auf 
diese Weise wächst Crailsheim zum 
Fränkischen Volksfest wieder ein biss-
chen mehr zusammen.

In diesem Jahr kostet die Maß Bier auf 
dem Fränkischen Volksfest in Crails-
heim 12,80 Euro. Damit hat sich der Li-
terpreis des Engel-Bräus gegenüber 
dem Vorjahr um 40 Cent erhöht. Auch 
das wohl beliebteste Accessoire für 
wahre Fans des Volksfestes ist aufgrund 
allgemeiner Preissteigerungen etwas 
teurer und kostet in diesem Jahr 3,00 

Euro statt wie zuvor 2,50 Euro. Der Ver-
kauf der offiziellen Volksfestherzen 
läuft seit dem 3. September, in limitier-
ter Auflage. Die Anstecker sind im städ-
tischen Bürgerbüro und im Hotel Post-
Faber zu erwerben. Bei den Festzügen 
Samstag- und Sonntagvormittag, 21. 
und 22. September, werden die Volks-
festherzen ebenfalls verkauft.

Das diesjährige Volksfestherz ist seit dem 3. September zu bekommen.
� Foto: Stadtverwaltung

VOLKSFEST 2024

Hoch die Maß mit Volksfestherz
21. SEPTEMBER 

Informationsstelle  
im Bürgerbüro 
Im städtischen Bürgerbüro ist am 
Volksfestsamstag, 21. September, von 
9.00 bis 12.00 Uhr eine Informations-
stelle für Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste der Stadt Crailsheim einge-
richtet. Der Servicebereich des Bürger-
büros bleibt geschlossen.

Von Donnerstag, 19. September, bis 
Montag, 23. September, erfolgt die Be-
flaggung mit Bundesflagge, Europa-
flagge, Landesflagge und Stadtflagge. 
Der Grund ist das Fränkische Volksfest. 
Diese Beflaggung ist gesetzlich laut „Er-
lass der Bundesregierung über die Be-
flaggung der Dienstgebäude des Bun-
des“ vom 10. Juli 1991 geregelt.

19. BIS 23. SEPTEMBER

Beflaggung der  
Dienstgebäude

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 13. September, 7.30 Uhr
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WORTHINGTON

Besuch aus Übersee
Auch in diesem Jahr rückt die fünfte 
Jahreszeit in Crailsheim wieder nä­
her: das Fränkische Volksfest. Und 
heuer macht sich wieder eine Gruppe 
aus der Partnerstadt Worthington auf 
die lange Reise, um am Volksfest teil­
zunehmen und so die Verbindung der 
beiden Städte zu stärken. 
Es ist eine lange Reise, welche die 51 Per-
sonen starke Truppe auf sich nimmt, 
um mit den Crailsheimerinnen und 
Crailsheimern das größte Fest des Jah-
res zu verbringen. Auch der Bürger-
meister der Stadt Worthington, Rick 
von Holdt, ist unter den Gästen.
Hoch anzurechnen ist es, dass die Frau-
en und Männer einen knapp 17-stündi-
gen Flug bis nach Frankfurt am Main 
auf sich nehmen und im Anschluss die 
Fahrzeit vom Flughafen nach Crails-
heim nicht zu unterschätzen ist. Das 
Ganze machen sie auch nur für insge-
samt sechs Tage. Die Gäste aus Wort-
hington reisen am Donnerstag an und 
sind bis zu ihrer Abreise am Dienstag 
nach dem Volksfest in Gastfamilien 
untergebracht. „Ein großes Dankeschön 
nochmals an alle Gastfamilien, die ihre 
Häuser für unsere Gäste zur Verfügung 
stellen. Das ist der verbindende Gedan-
ke, den eine solche Partnerschaft 
braucht“, unterstreicht Christoph Salin-
ger, Beauftragter für Städtepartner-
schaften in der Stadtverwaltung, tref-
fend die Gastfreundschaft der Gast-
familien.
Programm, Programm, Programm
Der straffe Zeitplan startet für die Rei-
senden am Freitag und ist gespickt mit 
Highlights. Es wird eine Stadtführung 
geben, aber auch eine Tour durch die 
Firma Schubert, am Abend befindet 
sich die Gruppe selbstverständlich auf 
dem Volksfest. Hier sind auch Bürgerin-

nen und Bürger, die mit den Gästen ins 
Gespräch kommen möchten, einge- 
laden, im großen Engelzelt vorbeizu-
kommen. Auch Interessenten an der 
Teilnahme am Städtepartnerschafts-
Komitee sind herzlich willkommen.
Am Samstag, 21. September, befindet 
sich die Delegation dann im Kleinen 
Engel-Zelt und auch hier kann man 
abends ins Gespräch kommen. Insge-
samt ist der zweite Tag des Volksfests 
sehr ereignisreich. Die Gruppe aus 
Worthington läuft beim Volksfestum-
zug mit und präsentiert sich der Stadt. 
Wer möchte, ist dann eingeladen, das 
traditionell stattfindende Fußballspiel 
beim TSV Crailsheim mitzuerleben.
Auch der Sonntag startet für die, die 
möchten und schon fit sind, zeitig mit 
dem Drais-Laufrad-Rennen. Anschlie-
ßend sehen sich die 51 Gäste aus Wort-
hington gemeinsam den Volksfest-Um-
zug an. Danach können die Gäste sich 
vom Trubel in der Stadt treiben lassen, 

bevor es ein gemeinsames Abendessen 
im Engelzelt gibt.
Der Montag ist auch schon der letzte Tag 
der „People“ aus Übersee und dieser ver-
spricht Kultur. Es wird ein Ausflug nach 
Dinkelsbühl und Rothenburg ob der 
Tauber unternommen. Und am Diens-
tag, wenn sich der ganze Volksfesttrubel 
legt, heißt es auch für die Männer und 
Frauen aus Worthington schon wieder 
„time to say goodbye“. Sie machen sich 
nach ereignisreichen Tagen mit vielen 
Erlebnissen und einer Tasche voller  
Erinnerungen wieder zurück in die Hei-
mat nach Worthington, Minnesota, USA.
Auch aus Polen kommt Besuch
Nicht zu vergessen ist: Crailsheim er-
wartet nicht nur Besuch aus den USA, 
sondern ebenso aus der polnischen 
Partnerstadt Biłgoraj. Auch von dort 
haben sich sieben Menschen angemel-
det, welche das Traditionsfest mit den 
Crailsheimerinnen und Crailsheimern 
feiern möchten.

In diesem Jahr werden 51 Gäste aus der Partnerstadt Worthington anreisen.
� Foto: Stadtverwaltung

Das Fränkische Volksfest steht vor 
der Tür und Crailsheim rüstet sich für 
die „Fünfte Jahreszeit“. Die Stadt wird 
herausgeputzt und zeigt sich von ih­
rer schönsten Seite, sodass das Feiern 
mit Freunden, Gästen und Verwand­
ten Freude macht.

Zur Tradition gehört, dass die Anwoh-
ner der Festzugsstraßen bunte Fens-
tertücher dazu nutzen, die Festzugs-
strecke festlich zu gestalten. Die Stadt 
Crailsheim bittet die Anwohner, die 
Fenstertücher von Freitag, 20. Septem-
ber, bis einschließlich Montag, 23. Sep-

tember, auszuhängen. Die Tücher ha-
ben die Anwohner bereits seit einigen 
Jahren im Haus. Anwohner, die an den 
Festzugstraßen wohnen und keine Tü-
cher haben, können sich beim städti-
schen Baubetriebshof unter Telefon 
07951 403-3439 melden.

FRÄNKISCHES VOLKSFEST

Eine Stadt schmückt sich zum Fränkischen Volksfest
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Das Fränkische Volksfest, das größte 
Volksfest in der Region Heilbronn-
Franken, steht kurz bevor und lockt 
wie jedes Jahr tausende Besucher auf 
das Festgelände. Die Stadtverwaltung 
Crailsheim hat in Zusammenarbeit 
mit den Sicherheitsbehörden bereits 
vor Jahren umfassende Maßnahmen 
ergriffen, um die Sicherheit der Besu­
cher zu gewährleisten.
Während des Volksfests gilt die Polizei-
verordnung der Stadt Crailsheim, die 
von den Behörden streng überwacht 
wird. Angesichts jüngster Vorfälle, wie 
dem Messerangriff auf einem Stadtfest 
in Solingen, sind die Sicherheitsbehör-
den besonders sensibilisiert. „Wir neh-
men die Sicherheit unserer Bürgerin-
nen und Bürger sehr ernst. Die Poli-
zeiverordnung wird konsequent durch-
gesetzt, um ein sicheres und friedliches 
Fest zu gewährleisten“, so der Leiter des 
Ressorts Sicherheit & Bürgerservice, 
Raimund Horbas. Dazu wurde zusätz-
lich zum Gelände des Volksfestes auch 
der Bereich der Innenstadt zur Waffen-
verbotszone erklärt. „Somit haben Si-
cherheitskräfte und Polizei die Möglich-
keit, auch ohne Anlass Taschen und 
Personen zu kontrollieren“, so Horbas 
weiter. „Das erhöht die Sicherheit noch-
mals deutlich, auch wenn diese niemals 
zu 100 Prozent gewährleistet werden 
kann.“
Wichtige Verhaltensregeln
Besucher des Volksfests werden dazu 
aufgerufen, sich an die geltenden Regeln 
zu halten. Im Mittelpunkt steht dabei 
der respektvolle Umgang miteinander 

und die Vermeidung jeglicher Gefähr-
dung. Auch die ordnungsgemäße Nut-
zung der Festgeländeeinrichtungen und 
das Freihalten von Rettungswegen sind 
essenziell, um die Sicherheit auf dem 
Fest zu gewährleisten.
Darüber hinaus ist das Mitführen ge-
fährlicher Gegenstände, wie Glasfla-
schen oder Waffen, strikt untersagt. 
Ebenso werden rassistische, diskrimi-
nierende oder beleidigende Handlun-
gen nicht toleriert. Die Sicherheitskräf-
te vor Ort sind angewiesen, konsequent 
gegen Regelverstöße vorzugehen.
Erhöhte Vorkehrungen zur Sicherheit
Zur Einhaltung der Sicherheitsvor-
schriften führen das Sicherheitsperso-

nal und die Polizei verstärkt Taschen-
kontrollen durch. „Diese Maßnahmen 
sind notwendig, um die Sicherheit auf 
dem Volksfest zu gewährleisten. Wir 
bitten alle Besucher um Verständnis 
und Kooperation“, so Horbas weiter.
Die Stadtverwaltung betont, dass die 
Maßnahmen nicht nur dem Schutz der 
Besucher dienen, sondern auch dazu 
beitragen sollen, dass das Fränkische 
Volksfest für alle ein freudiges und 
unbeschwertes Erlebnis wird. Die Bür-
gerinnen und Bürger sowie alle Gäste 
aus nah und fern sind eingeladen, ge-
meinsam zu feiern und gleichzeitig 
dazu beizutragen, dass das Volksfest 
sicher bleibt.

FRÄNKISCHES VOLKSFEST

Für Sicherheit besonders sensibilisiert

Alles im Blick: Auf dem Volksfest hat man das vom Riesenrad aus.
� Foto: Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung erinnert daran, 
dass für das Fränkische Volksfest eine 
neue Polizeiverordnung gilt. Diese be-
inhaltet unter anderem auch Taschen-
kontrollen, die der Sicherheitsdienst 
vor Ort durchführen kann. Deshalb 
wird es diesbezüglich keine gesonderte 
Allgemeinverfügung geben, weil diese 

Regelung nun in 
der Polizeiver-
ordnung enthal-
ten ist. Diese ist 
online und über 
den beigefügten 
QR-Code einzu-
sehen.

POLIZEIVERORDNUNG

Ausgelassen feiern – aber ordentlich
VOLKSFESTMONTAG

Stadtverwaltung 
geschlossen
Die Stadtverwaltung Crailsheim 
und alle städtischen Einrichtun-
gen (einschließlich Bürgerbüro 
und Stadtbücherei) sind am Mon-
tag, 23. September, geschlossen. 
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Zum Fränkischen Volksfest vom 20. bis 
23. September erwartet die Stadt Crails-
heim wieder zahlreiche Besucher. Da 
viele Volksfestbesucherinnen und -be-
sucher mit dem Pkw anreisen werden, 
hat die Stadtverwaltung zusätzliche 
Parkmöglichkeiten ausgewiesen. Sie 
wurden so ausgewählt, dass die Gäste 
vom Parkplatz in wenigen Minuten zu 
Fuß in den Stadtkern oder zum Volks-
festplatz gelangen können.
Einige der Sonderparkplätze stehen be-
reits vor Beginn des Volksfests zur Ver-
fügung, um durch den Entfall der Park-
plätze auf dem Festplatzgelände Aus-
weichmöglichkeiten anzubieten. Die 
Parkmöglichkeiten liegen an folgenden 
Zufahrten:
B 290 aus Richtung Ellwangen (P1): 
	•	 Trutenbachallee im Bereich des Eis-

weihers (wichtiger Hinweis: Der 
Parkplatz ist witterungsbedingt ggf. 
nur eingeschränkt nutzbar)

	•	 Parkhaus „Grabenstraße“

L 1066 aus Richtung Feuchtwangen (P2): 
	•	 Städtische Grundstücke östlich der 

Tennishalle im Gewann Weinberg
B 290 aus Richtung Bad Mergentheim 
(P3, P4, P5, P8):
	•	 Parkplatz nördlich der Kistenwiesen-

halle über Straße „In den Kistenwie-
sen“ (P3)

	•	 Parkplatz auf der Wiese am Hans-
Neu-Weg (P4)

	•	 Parkplatz der Firma Syntegon, Blau-
felder Straße – Freitag ab 16.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag ganztägig

	•	 Parkplatz nördlich des Hauptfried-
hofs und auf der angrenzenden 
Schotterfläche (P5)

	•	 Parkplatz auf der Wiese in der Ale-
xander-von-Humboldt-Straße (P8)

L 1066 aus Richtung Gaildorf und vom 
Stadtteil Altenmünster (P6):
	•	 Parkhaus „Grabenstraße“
	•	 Dammstraße (Stadtteil Türkei)
	•	 Bereich Hochwasserdamm, Einfahrt 

beim Stadthotel (P6)

L 2218 aus Richtung Schwäbisch Hall 
und Roßfeld (P7):
	•	 Der Parkplatz auf der Wiese im 

Wohngebiet Sauerbrunnen, Zufahrt 
über die Eichendorffstraße (P7)

Stellplätze für Taxen:
	•	 Während des Festbetriebs im Bereich 

der Beuerlbacher Straße in Höhe der 
Bonifatiuskirche auf ausgewiesenen 
Flächen

	•	 Während des Festbetriebs in der 
Straße Leonhardschulplatz 

Parkmöglichkeiten für Behinderte 
(nur mit entsprechendem Ausweis in 
blauer Farbe mit Rollstuhlsymbol):
Für schwerbehinderte Besucher mit 
außergewöhnlicher Gehbehinderung 
wird ein Sonderparkplatz mit Stellflä-
chen im Innenhof der Leonhard-
Sachs-Schule eingerichtet. Die Zufahrt 
ist ausschließlich über die Goldbacher 
Straße möglich. Wir bitten, diesen Son-
derparkplatz nur zu benutzen, wenn 

AUSWEICHPARKPLÄTZE

Parkmöglichkeiten während des Volksfestes

Plan: Stadtverwaltung
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Sie dem genannten Personenkreis an-
gehören und über einen entsprechen-
den Ausweis verfügen. Der Sicherheits-
dienst ist angewiesen, das Parken nur 
dem berechtigten Personenkreis zu 
gestatten.

21. SEPTEMBER

Wochenmarkt  
abgesagt
Wegen des Fränkischen Volksfestes 
entfällt der Crailsheimer Wochenmarkt 
am Samstag, 21. September.
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

WERTSTOFFHOF UND SAMMELPLÄTZE

Am Volksfestsamstag 
geschlossen
Am Volksfestsamstag, 21. September, 
bleiben der Wertstoffhof Crailsheim 
sowie die Baum- und Strauchschnitt-
sammelplätze Am Tierheim 2 (ehemals 
Steinbruchweg/Kläranlage), Wittau, 
Onolzheim und Jagstheim geschlossen. 
Anlieferungen sind wieder ab Montag, 
23. September, zu den gewohnten Öff-
nungszeiten möglich.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Volksfestplatz  
gesperrt
Wegen des Aufbaus für das Fränkische 
Volksfest muss der Volksfestplatz ab 
Donnerstag, 12. September, als Park-
möglichkeit gesperrt werden. Die Be-
völkerung wird gebeten, die Ausweich-
parkplätze zu benutzen.

Sicherlich fällt es manchen Autofah-
rern auf: Während der vollständigen 
Sperrung der Innenstadt am Volksfest-
samstag und Volksfestsonntag von 8.00 
Uhr bis 19.00 Uhr weisen Verkehrsschil-
der an den Ortseingängen von Crails-
heim auf die Umleitungsstrecken nach 
Aalen, Schwäbisch Hall, Feuchtwangen, 
Gaildorf, Dinkelsbühl und Bad Mer-
gentheim hin.

UMLEITUNGSBESCHILDERUNG

Innenstadt schnell und  
stressfrei umfahren

Diese Wegweiser befinden sich an den 
Ortseingängen.

Entlang der Umlei­
tungsstrecken führen 
die jeweiligen Kürzel 
der Umleitungen („U1-
U6“) die Autofahrer 
zu ihrem Fahrziel.
Fotos: 
Stadtverwaltung

Innenstadt gesperrt
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Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen 
sind private Stadtführungen jederzeit 
über den Stadtführungsservice buch-
bar. Dauer und Thema können ge-
wählt werden.
Ein Vorschlag: Der Rundgang mit 
dem Titel „Die drei Schönen Alt-
Crailsheims“ macht die Gruppen mit 
den historischen Kapellen der Innen-
stadt näher bekannt: der Spitalkapel-
le, der Liebfrauenkapelle und der 
Gottesackerkapelle. Die drei kleinen 
Kirchen werden unter kultur- und 
kunsthistorischen Aspekten vorge-
stellt. Um sie ranken sich zahlreiche 
Geschichten, die ihre Bedeutung für 
die Crailsheimer Stadtgeschichte un-

terstreichen (mindestens 90 Minu-
ten). Informationen und Anmeldung, 
unter Telefon 07951 403-1132.�
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ALLGEMEINVERFÜGUNG  

Verbot des Konsums von Cannabis während des Fränkischen Volksfestes 
in Crailsheim vom 19. September, 17.30 Uhr bis 23. September 2024, 0.00 Uhr 
Die Große Kreisstadt Crailsheim er­
lässt als zuständige Ortspolizeibehör­
de gemäß §§ 1, 3, 4, 5 Polizeigesetz  
Baden-Württemberg (PolG BW) i. V. m. 
§ 5 Absatz 1 und Absatz 2 Cannabisge­
setz (CanG), § 35 Satz 2 Landesver­
waltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) 
sowie §§ 20, 26 Landesverwaltungs­
vollstreckungsgesetz (LVwVG) fol­
gende Allgemeinverfügung:
	 1.	Im Bereich des öffentlichen Festge-

ländes auf dem Volksfestplatz wird 
in der Zeit von 19. September 2024, 
17.30 Uhr bis einschließlich 23. Sep-
tember 2024, 0.00 Uhr der Konsum 
von Cannabis verboten. Die Verbots-
fläche ergibt sich aus dem beige-
fügten Plan (Anlage 1) und ist Be-
standteil dieser Allgemeinverfügung. 
Ausgenommen von diesem Verbot 
ist die Privatfläche innerhalb der 
angrenzenden Gebäude.

		 Des Weiteren ist der Konsum von 
Cannabis am 21. September 2024 so-
wie 22. September 2024 ab 10.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr während der Festzüge 
im Bereich der entsprechenden Stre-
cke (Anlage 2), welche die Straßen 

sowie angrenzende Gehwege und 
öffentliche Plätze umfasst, verboten.

	 2.	Für den Innenbereich der dauerhaft 
konzessionierten Gaststätte gilt das 
Landesnichtraucherschutzgesetz 
(LNRSchG).

	 3.	Für den Fall der Nichtbeachtung des 
Verbots nach Ziffer 1 wird ein Platz-
verweis und bei dessen Nichtbefol-
gung die Anwendung unmittelbaren 
Zwangs angedroht.

	 4.	 Die sofortige Vollziehung der Ziffer 
1 dieser Verfügung wird im besonde-
ren öffentlichen Interesse gemäß  
§ 80 Absatz 2 Satz 1 Nr. 4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet.

	 5.	Diese Allgemeinverfügung gilt ge-
mäß § 41 Absatz 4 LVwVfG am Tag 
nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben. Die Re-
gelungen dieser Allgemeinverfü-
gung treten am Tag nach der Be-

		 kanntgabe in Kraft.
	 6.	Die Allgemeinverfügung tritt, soweit 

sie nicht zuvor aufgehoben wird, am 
23. September 2024, 0.00 Uhr, außer 
Kraft.

Begründung:  siehe Hinweis.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei der Stadt Crailsheim, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim, erhoben werden.

Hinweis: 
Durch die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung entfällt die aufschiebende 
Wirkung des Rechtsbehelfs. Beim Ver-
waltungsgericht Stuttgart, Augusten-
straße 5, 70178 Stuttgart, kann die Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wir-
kung des Widerspruchs beantragt wer-
den.
Die Allgemeinverfügung nebst Begrün-
dung kann zu den üblichen Öffnungs-
zeiten bei der Stadtverwaltung Crails-
heim, Ressort Sicherheit & Bürger-
service, Zimmer 0.06, Marktplatz 1 in 
74564 Crailsheim, eingesehen werden.

Crailsheim, 9. September 2024

gez. Jörg Steuler	
Sozial- & Baubürgermeister	

gez. Raimund Horbas
Ressortleiter Sicherheit & Bürgerservice

Räumliche Beschreibung und kartografische Darstellung der Verbotszone des Konsums von Cannabis während des 
Fränkischen Volksfestes 2024 in Crailsheim

Anlage 1: Während der Zeit vom 19. September 2024, 17.30 Uhr bis 23. September 2024, 0.00 Uhr ist der Bereich des 
Volksfestplatzes im markierten Bereich als Verbotszone des Konsums von Cannabis festgelegt.
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Anlage 2: Des Weiteren ist der Konsum von Cannabis am 21. September 2024 sowie 22. September 2024 ab 10.30 Uhr bis 
13.00 Uhr während der Festzüge im Bereich der entsprechenden Strecke verboten. Die Festzugsstrecke ist der Karte 
oben zu entnehmen und umfasst folgende Straßen sowie angrenzende Gehwege und öffentliche Plätze: Alter Postweg, 
Bahnhofstraße, Wilhelmstraße, Lange Straße, Spitalstraße, Parkstraße, Schlossplatz, Schlossstraße, Karlsplatz, Karl­
straße sowie Schönebürgstraße.� Pläne: Stadtverwaltung

KENNEN SIE 
SCHON UNSER 
BÜRGERGIS?

Das BürgerGIS stellt für das komplette Stadtgebiet mit allen Stadtteilen 
Geoinformationen in einer modernen und einfach bedienbaren 
Benutzeroberfläche online zur Verfügung. Bebauungspläne, Flächen-
nutzungsplan, ÖPNV-Haltestellen und weitere Themen werden mit 
den Online-Kartendiensten überlagert. Bürgerinnen und Bürger er-
halten somit Zugang zu interaktiven Stadtplänen sowie zu Informa-
tionen aus den Bereichen öffentliche Einrichtungen, Freizeit und Bau-
leitplanung.

Hier geht’s zum BürgerGIS:
iweb.cr-gis.de/crailsheim/buergergis
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Die Große Kreisstadt Crailsheim er­
lässt als zuständige Kreispolizeibehör­
de aufgrund von § 42 Absatz 6 Waffen-
gesetz i. V. m. § 42 Absatz 6 Satz 4 Waf­
fengesetz sowie des § 1 der Waffenver­
botszonenübertragungsverordnung i. 
V. m. § 1 der Waffenverbotszonensub­
delegationsverordnung folgende All­
gemeinverfügung:
1. 	 Innerhalb des in der Anlage 1 be-

schriebenen und kartografisch dar-
gestellten Bereichs der Innenstadt 
der Stadt Crailsheim ist das Führen 
von gefährlichen Werkzeugen, Schuss-

	 waffen, Schreckschusswaffen, Hieb-, 
Stoß- und Stichwaffen sowie Mes-
sern aller Art mit feststehender oder 
feststellbarer Klinge mit einer Klin-
genlänge über vier Zentimeter wäh-
rend des Fränkischen Volksfestes in 
Crailsheim vom 19. bis 23. September 
2024
•	 donnerstags von 18.00 Uhr bis frei-

tags 2.00 Uhr,
•	 freitags von 18.00 Uhr bis samstags 

2.00 Uhr,
•	 samstags von 10.30 Uhr bis 13.00 

Uhr sowie 18.00 Uhr bis sonntags 
2.00 Uhr,

•	 sonntags von 10.30 Uhr bis 13.00 
Uhr sowie von 18.00 Uhr bis mon-
tags 2.00 Uhr,

•	 montags von 18.00 Uhr bis diens-
tags 2.00 Uhr.

	 verboten.
2. 	Es ist in dem Geltungsbereich ver-

boten, gefährliche Werkzeuge mit-
zuführen oder zu benutzen.

	 Unter gefährlichen Werkzeugen 
über das gesetzliche Waffenverbot 
hinaus, sind im Sinne dieser Allge-
meinverfügung folgende Gegenstän-
de zu verstehen:
a) 	Schuss- und auch Schreckschuss-

waffen
b) 	Hieb-, Stoß- und Stichwaffen
c) 	Messer aller Art
d)	Reizgas wie Pfefferspray, Tierab-

wehrspray
e) 	Äxte, Beile
f) 	Baseballschläger
g) 	Wurfsterne

h) 	Feuerwerkskörper
i) 	 Totschläger, Schlagringe
j) 	 Kampfsportgeräte mit einer Spit-

ze oder scharfen Kante
k)	 Teppichmesser, Schwerter und 

Säbel
l)	 Taser, Elektroschockgeräte
m)	Bogen, Armbrüste und Pfeile
n)	Schleudern und Katapulte
o)	 Bolzenschussgeräte

3. 	Ausgenommen vom Verbot sind Fäl-
le, in denen für das Führen der Waffe 
oder des Messers ein berechtigtes 
Interesse vorliegt.

	 Ein berechtigtes Interesse liegt vor 
bei
1. 	 Vollzugsdienstkräften der Lan-

des- und Bundespolizei und der 
Zollverwaltung, Einsatzkräften 
der Bundeswehr und der in der 
Bundesrepublik Deutschland

		 stationierten ausländischen Streit-
		 kräften,
2. 	 Bediensteten von Behörden und 

Organisationen des Rettungs-
dienstes, des Brand- und Kata-
strophenschutzes,

3. 	 Personen, für die durch oder auf-
grund des § 56 WaffG das Waffen-
gesetz keine Anwendung findet,

4. 	 Beschäftigten von Pflege- und 
medizinischen Versorgungs-
diensten sowie Ärztinnen und 
Ärzten und medizinischen Hilfs-
kräften im Zusammenhang mit 
ihrer dienstlichen Tätigkeit,

5. 	 Handwerkern und Gewerbetrei-
benden und bei ihren Beschäftig-
ten oder bei von den Handwer-
kern und Gewerbetreibenden 
Beauftragten, die Messer im Zu-
sammenhang mit ihrer Berufs-
ausübung führen und das Führen 
im unmittelbaren Zusammen-

		 hang mit ihrer beruflichen Tätig-
keit steht,

6. 	 Gewerbetreibende mit Sitz in der 
in Anlage 1 zu dieser Verordnung 
aufgeführten Gebieten und der 
Berechtigung zum Handel mit 
Waffen und Messern,

7. 	 Personen, die im gewerblichen 
Geld- und Werttransport- oder 
Sicherheitsdienst tätig sind, wenn 
das Führen im Zusammenhang 
mit ihrer beruflichen Tätigkeit 
steht,

8. 	 die Verwendung von Messern im 
Sinne der Nr. 1 dieser Allgemein-
verfügung beim bestimmungs-
gemäßen Betrieb eines gastro-
nomischen Betriebes in einem 
der in der Anlage 1 zu dieser Ver-
ordnung bestimmten Gebiete,

9. 	 Personen, die Inhaberinnen oder 
Inhaber von waffenrechtlichen 
Erlaubnissen nach § 10 Absatz 4 
WaffG sind, die die Waffe im Um-
fang ihrer entsprechenden Er-
laubnis führen,

10.	 Personen, die erlaubnisfreie Mes-
ser im Zusammenhang mit der 
Brauchtumspflege oder der Aus-
übung des Sports führen und

11.	 Personen, die Waffen und Messer 
in verschlossenen Behältern oder 
Verpackungen, die in einem un-
mittelbaren Zugriff verhindern, 
bei sich führen, um diese von ei-
nem Ort zum anderen zu beför-
dern.

4. 	Für den Fall der Nichtbeachtung des 
Verbots nach Ziffer 1 wird ein	 Platz-
verweis und bei dessen Nichtbefol-
gung die Anwendung unmittelbaren 
Zwangs angedroht.

5.	 Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 
dieser Verfügung wird im besonde-
ren öffentlichen Interesse gemäß  
§ 80 Absatz 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) an-
geordnet.

6. 	Diese Allgemeinverfügung gilt ge-
mäß § 41 Absatz 4 LVwVfG am Tag 
nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben. Die Re-
gelungen dieser Allgemeinverfügung 
treten am Tag nach der Bekanntgabe 
in Kraft.

7. 	 Die Allgemeinverfügung tritt, soweit 
sie nicht zuvor aufgehoben wird, am 
24. September 2024, 2.00 Uhr, außer 
Kraft.

ALLGEMEINVERFÜGUNG

Verbot des Führens von gefährlichen Werkzeugen, Schusswaffen, 
Schreckschusswaffen, Hieb-, Stoß- und Stichwaffen sowie Messern  
aller Art während des Fränkischen Volksfestes in Crailsheim  
vom 19. bis 23. September 2024
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Während des Fränkischen Volksfestes 
in Crailsheim vom 19. bis 23. Septem­
ber 2024 in der Zeit
	•	 donnerstags von 18.00 Uhr bis frei­

tags 2.00 Uhr,
	•	 freitags von 18.00 Uhr bis samstags 

2.00 Uhr,

	•	 samstags von 10.30 bis 13.00 Uhr so­
wie 18.00 Uhr bis sonntags 2.00 Uhr,

	•	 sonntags von 10.30 Uhr bis 13.00 
Uhr sowie von 18.00 Uhr bis mon­
tags 2.00 Uhr,

	•	 montags von 18.00 Uhr bis diens­
tags 2.00 Uhr

ist der oben markierte Bereich der 
Innenstadt als Verbotszone des Füh­
rens von gefährlichen Werkzeugen, 
Schusswaffen, Schreckschusswaffen, 
Hieb-, Stoß- und Stichwaffen sowie 
Messern aller Art festgelegt.
� Plan: Stadtverwaltung

Begründung: siehe Hinweis.
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch bei der Stadt Crailsheim, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, erhoben 
werden.
Hinweis: Durch die Anordnung der 
sofortigen Vollziehung entfällt die auf-

schiebende Wirkung des Rechtsbehelfs. 
Beim Verwaltungsgericht Stuttgart, Au-
gustenstraße 5, 70178 Stuttgart, kann 
die Wiederherstellung der aufschieben-
den Wirkung des Widerspruchs bean-
tragt werden.
Die Allgemeinverfügung nebst Begrün-
dung kann zu den üblichen Öffnungs-
zeiten bei der Stadtverwaltung Crails-

heim, Ressort Sicherheit & Bürger-
service, Zimmer 0.06, Marktplatz 1 in 
74564 Crailsheim, eingesehen werden.

Crailsheim, 9. September 2024

gez. Jörg Steuler	
Sozial- & Baubürgermeister	

gez. Raimund Horbas
Ressortleiter Sicherheit & Bürgerservice

Räumliche Beschreibung und kartografische Darstellung der Verbotszone des Führens von gefährlichen Werkzeugen, 
Schusswaffen, Schreckschusswaffen, Hieb-, Stoß- und Stichwaffen sowie Messern aller Art

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der Stadtverwaltung sind zum einen als „klassische 
Variante“ in den Stadtfarben erhältlich, aber auch als Abziehversion mit einer 
silbernen Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind vor allem fürs Auto gedacht, kön-
nen aber auch auf anderen glatten Flächen genutzt werden.
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REDAKTIONELLER TEIL

SICHELHENKET

Stopp fürs traditionelle Saurennen
Am kommenden Wochenende, vom  
13. bis 15. September, findet in Roßfeld 
die traditionelle Sichelhenket statt – 
ohne das Saurennen. Das ist norma­
lerweise der Höhepunkt, aber die 
Afrikanische Schweinepest macht der 
Tradition einen Strich durch die Rech­
nung. Trotzdem soll richtig gefeiert 
werden, wie immer mit Live-Musik, 
und natürlich ist ausreichend für das 
leibliche Wohl gesorgt. 
Einmal im Jahr ist in Roßfeld die Sau 
los, und zwar stets am Wochenende vor 
dem Fränkischen Volksfest, wenn dort 
das Erntedankfest auf ganz besondere 
Art gefeiert wird. „In diesem Jahr kön-
nen unsere Sauen leider nicht rennen“, 
sagte der Vorsitzende der Dorfgemein-
schaft Roßfeld, Friedrich Eißen. Grund 
ist die Afrikanische Schweinepest, de-
ren Kreise sich enger ziehen. Aktuelle 
Fälle gibt es nicht, doch ist die Gefahr 
laut Experten insgesamt zu groß, er-
klärte Eißen. Auch die Bäuerliche Er-
zeugergemeinschaft Schwäbisch Hall 
verzichte derzeit bei Festen auf den Ein-
satz von Schweinen.
„Wir überlegen uns eine Alternative“, 
verspricht Eißen. „Wie die letztendlich 
aussieht, wissen wir nicht.“ Trotzdem 
soll das Traditionsfest ausgiebig gefei-
ert werden.
Große Feier zur mühsamen Ernte
In früheren Jahren war die Erntearbeit 
mühsam und wurde mit der traditio-
nellen Sichelhenket gebührend gefei-
ert, und auch heute noch, nach über 40 
Jahren, zieht die Roßfelder Sichelhen-

ket große und kleine Besucherinnen 
und Besucher in den Crailsheimer 
Stadtteil.
Das Programm bewegt sich rund um 
die frühere Kornernte und findet übli-
cherweise mit dem Saurennen seinen 
Höhepunkt. Der Startschuss fällt am 
Freitag, 13. September, wenn ab 20.00 
Uhr die Liveband „Lyrebird“ spielt. Bei 
gutem Wetter wird dieser Programm-
punkt im Freien als „Dorfplatz-Open- 
Air“ stattfinden. Am Samstag, 14. Sep-
tember, gibt es um 18.00 Uhr zunächst 
das Bobby-Car-Rennen der Kinder, be-
vor der Drescher und der Büttel gemein-
sam das Fest eröffnen. Anschließend 
dürfen sich die Gäste auf Unterhal-

tungs- und Stimmungsmusik von „Kurt 
+ Seppi“ freuen. Auch hier wieder bei 
gutem Wetter auf dem Dorfplatz.
Der Festsonntag, 15. September, startet 
um 10.00 Uhr mit einem Zeltgottes-
dienst, bevor ab 11.00 Uhr die Heimat-
stube für die Besucherinnen und Be-
sucher geöffnet ist und zum Früh-
schoppen geladen wird. Um 13.30 Uhr 
ziehen die „Roßfelder Dorfmusikanten“ 
ein, leider muss allerdings der Höhe-
punkt, das traditionelle Saurennen auf 
der Hauptstraße, ausfallen. Am Nach-
mittag spielen die Roßfelder Dorfmusi-
kanten und es gibt klassischen Festbe-
trieb, bis um 18.00 Uhr der Waldsäge-
wettbewerb stattfindet. 

Das Saurennen am Sonntag, 15. September, findet eigentlich traditionell auf 
der Roßfelder Hauptstraße statt – nur in diesem Jahr wird es ausfallen müssen.
� Foto: Stadtverwaltung

Das Stadtblatt gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. 
Hier erscheint nicht nur die aktuelle 
Ausgabe als PDF-Datei, sondern 
auch ältere Blätter sind online abruf-
bar.

Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 

gelben Button auf der Startseite bei „Ver-
anstaltungen“ oder unter www.crails-
heim.de/veranstaltungsselbsteintrag 
möglich. Bitte achten Sie darauf, dass zu 
jeder Veranstaltung ein aussagekräfti-
ges Bild mit hochgeladen wird.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen veröffentlichen
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Das Traditionsfest des Stadtteils Roß­
feld steht vor der Tür: die Sichelhen­
ket. Bei fröhlichem Beisammensein 
wird gelacht, geredet und die Mägen 
werden gefüllt. Am gesamten Wo­
chenende vom Freitag, 13. September, 
bis Sonntag, 15. September, ist etwas 
geboten. Ob für die großen oder klei­
nen Besucherinnen und Besucher der 
Sichelhenket. Das Saurennen am 
Sonntag muss leider ausfallen.
Festprogramm zur Roßfelder Sichel-
henket:
Freitag, 13. September
	•	 20.00 Uhr: Party mit der Liveband 

„Lyrebird“, bei gutem Wetter als Dorf-
platz-Open-Air

Samstag, 14. September
	•	 18.00 Uhr: Bobby-Car-Rennen für 

Kinder
	•	 19.00 Uhr: Drescher und Büttel er-

öffnen das Fest
	•	 20.00 Uhr: Unterhaltung mit „Kurt + 

Seppi“, bei gutem Wetter als Dorf-
platz-Open-Air

Sonntag, 15. September 
	•	 10.00 Uhr: Zeltgottesdienst
	•	 11.00 Uhr: Frühschoppen mit Blas-

musik (Heimatstube geöffnet)
	•	 13.30 Uhr: Einzug „Roßfelder Dorf-

musikanten“ mit dem Kindergarten 
Sterntaler

	•	 15.00 Uhr: „Roßfelder Dorfmusikan-
ten“ mit Festbetrieb um den Dorf-
brunnen

	•	 18.00 Uhr: Waldsägewettbewerb

ROSSFELDER SICHELHENKET

Zeit, zusammen- 
zukommen

Wie viel kostet ein Personalaus­
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn 
Jahre gültig. Bei Personen unter 24 
Jahren kostet ein neuer Personal-
ausweis 22,80 Euro. Dieser Ausweis 
besitzt eine Gültigkeit von sechs 
Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Rei-
sepasses ein biometrisches Passbild 
mit.

Der Burgbergturm ist ein weiteres Ge­
bäude, das von den Stadtwerken Crails-
heim als Ansteckpin für den guten 
Zweck angeboten wird. Der Verkaufs­
erlös wird zu 100 Prozent für den  Um­
zug der Schulen beim Fränkischen 
Volksfest verwendet.
Seit 2013 gibt es eine Serie von histori-
schen Gebäuden der Horaffenstadt als 
Ansteckpins. Wie unter anderem das 
Rathaus, die Johanneskirche, die Villa, 
den Wasserturm und die Spitalkapelle. 
Der Burgbergturm, wenn auch auf Ge-
markung Frankenhardt doch eng mit 
Crailsheim verbunden, ist das neueste 
Motiv dieser Serie. 
Der Pin kann zum Preis von 4 Euro oder 
bereits für 3 Euro mit der Stadtwerke-
Kundenkarte erworben werden. Alle 
Verkaufsstellen bieten den Pin vom 6. 
bis 23. September an.
Die Pins werden von Anfang an von 
den Mitarbeitern der LebensWerkstatt 
in Crailsheim mit großer Sorgfalt auf 
die dazugehörigen Infokärtchen ge-

steckt. Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf werden für die Unterstützung der 
historischen Umzüge der Schulen ver-
wendet, für die Anschaffung neuer 
Kleidung oder die Förderung eines neu-
en Umzugsbildes. 
Dank der Unterstützung der Stadtwer-
ke konnte bereits im Jahr 2019 dem 
Reformator Adam Weiß ein eigener 
Festzugswagen gewidmet und Schü-
lern die Teilnahme am Umzug ermög-
licht werden.
Wer Interesse an bereits erschienenen 
Pins hat, kann sich gerne im Kunden-
zentrum der Stadtwerke melden. Es 
sind teilweise noch wenige Restmengen 
verfügbar.
Wo ist der Burgbergturm-Pin erhält­
lich?
Die Verkausstellen sind die Flügelau 
Apotheke, die Bäckerei Baier und das 
Café Frank, Brigittes Backwerkstatt, die 
Gaststätte Burgbergturm, das Bürger-
büro sowie parc vital und das Kunden-
zentrum der Stadtwerke.

CRAILSHEIM

Burgbergturm-Pin für den guten 
Zweck

Die Übergabe der aufgesteckten Pins (von links): Herr Stephan von der Lebens­
Werkstatt, Sarah von der LebensWerkstatt, Alexandra Bronner von den Stadt­
werken Crailsheim.� Foto: Stadtwerke
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VOLKSHOCHSCHULE

Die kalte Jahreszeit verspricht viel Neues
Das neue Semester der Volkshoch­
schule Crailsheim hat Altbewährtes, 
aber auch viel Neues im Programm. 
Die Anmeldezahlen sind sehr gut und 
schon jetzt sind in einigen Kursen nur 
noch wenige freie Plätze vorhanden. 
Umfangreich und bunt ist das neue 
Programmheft, sodass wie gewohnt 
jeder fündig werden dürfte.
Die Volkshochschule (vhs) Crailsheim 
setzt weiterhin auf altbewährte Dozen-
ten und Kursangebote in allen Berei-
chen. „Wir freuen uns aber auch über 
neue, jüngere Dozentinnen und Dozen-
ten, die so auch ein jüngeres Publikum 
ansprechen“, sagt Sabine Untheim, Fach-
bereichsleiterin zum Thema Gesund-
heit, bei der Vorstellung des neuen Se-
mester-Programmhefts. Es bleiben aber 
natürlich die bisherigen Programm-
punkte auch erhalten. Ziel sei es, so Unt-
heim, Alt und Jung anzusprechen.
Themenschwerpunkte
In diesem Jahr sind zwei größere The-
menschwerpunkte hervorzuheben, wie 
vhs-Leiter Martin Dilger betont. Zum 
einen ist dies eine Reihe von Kursen 
und Vorträgen zum Thema Demenz, 
welche zwischen Oktober 2024 und Fe-
bruar 2025 stattfinden. Es sind Betroffe-
ne, Angehörige, aber auch Interessierte 
oder Menschen mit beruflichem Bezug 
zum Thema Demenz herzlich willkom-
men. Es ist ein breites Feld, welches 
abgedeckt wird von einer gemeinsamen 
Singstunde, über einen Praxiswork-
shop für Angehörige bis hin zu einem 
Fachvortrag.
Zum anderen ein Tag zur Männerge-
sundheit. Dieser findet am Samstag,  
9. November, statt, an dem es ein breites 
kostenfreies Angebot gibt. „Wir hoffen, 
den einen oder anderen Mann über-
zeugen zu können“, betont Sabine Unt-
heim mit einem Lächeln. Die Lebens-
erwartung von Männern in der Region 
liege nämlich immer noch deutlich 
unter der von Frauen. Denn diese neh-
men sich eher Zeit für Gesundheitskur-
se, Sport, Entspannung oder gesunde 
Ernährung. Am 9. November, wird es 
einen Gesundheitscheck, Fitness, Yoga, 
aber auch einen Facharzt-Vortrag geben.
Deutsch als Fremdsprache
Im Bereich der Deutschkurse ist immer 
noch eine „Bugwelle“ vorhanden, weche 

die vhs abzuarbeiten hat. „Pro Woche 
nehmen rund 400 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an den Deutschkursen 
teil“, so Patrizia Petrou, die Fachbe-
reichsleiterin für Deutsch als Fremd-
sprache. Die Kurse finden an sechs ver-
schiedenen Standorten in Crailsheim 
statt und sind bis Ende des Jahres gut 
gefüllt. Es sind von Anfänger-, über An-
schlusskurse, bis hin zu Integrations-
kursen verschiedenste Seminare im 
Angebot.
Auch in diesem Bereich gibt es ein kos-
tenloses Angebot. Interessierte haben 
die Möglichkeit, ohne Anmeldung ab 
dem 12. September immer donnerstags, 
zwischen 14.30 und 17.00 Uhr, ein offe-
nes SprachCafé zu besuchen. Hier sind 
Anfänger und fortgeschrittene Deutsch-
lernende willkommen, aber auch 
Deutsch-Muttersprachler werden für 
das Café gesucht.
Ansonsten sind wie immer viele andere 
Sprachkurse vertreten. Die Standard-
sprachen wie Englisch, Spanisch oder 
Französisch sind immer gut besucht, 
aber auch die Kurse in Schwedisch oder 
Norwegisch erfreuen sich für den Ur-
laub immer größerer Beliebtheit.

Köche gesucht
Für das Crailsheimer Suppenfest am 
Samstag, 12. Oktober, werden noch Kö-
che gesucht. „Ohne Suppen können wir 
kein Suppenfest machen“, sagt Martin 
Dilger. Es können sich Einzelpersonen, 
Gruppen, Vereine, Familien, aber auch 
Gastronomen anmelden und ihre 
Kochkünste unter Beweis stellen. Das 
Suppenfest findet zwischen 11.00 und 
14.00 Uhr statt und die einzige Voraus-
setzung, um teilzunehmen ist ein Topf 
mit mindestens zehn Litern einer lecke-
ren Suppe. Anmeldungen hierzu sind 
gerne gesehen. Interessierte haben die 
Möglichkeit, sich bei Martin Dilger, dem 
Leiter der Volkshochschule Crailsheim, 
unter Telefon 07951 403-3816 oder E-Mail 
an martin.dilger@crailsheim.de anzu-
melden.
Reise in die Zukunft
Für diejenigen, die gerne unterwegs 
sind, gibt es auch neue Betriebsbesich-
tigungen zu entdecken. Spannend für 
alle „Technik-Nerds“ wird eine Entde-
ckungsreise in die Zukunft bei der Fir-
ma Ecospere. Es wird eine Tour durch 
die Welt der Robotik am Freitag, 8. No-
vember, zwischen 16.00 und 18.00 Uhr, 

(Von links) Sabine Untheim, Fachbereichsleiterin Gesundheit, Martin Dilger, 
Leiter der Volkshochschule Crailsheim, Patrizia Petrou, Fachbereichsleiterin 
für Deutsch als Fremdsprache und Julia Barthelmäs, Geschäftsführerin der 
vhs Crailsheim-Land, präsentieren das neue Plakat für das Herbst-/Winter- 
Programm der Volkshochschule Crailsheim.� Foto: Stadtverwaltung
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geben. Dabei wird ein Einblick in die 
Automatisierungstechnik gewährt, den 
viele der Teilnehmenden vermutlich so 
noch nicht erleben durften. Es werden 
unter anderem die Funktionsweisen 
der verschiedenen Robotertechniken 
und deren Einsatzgebiete erklärt.
Viel mehr zu entdecken
Das neue Programmheft bietet aller-
dings noch viel mehr. In den Bereichen 
Gesellschaft-Wissen, Kunst-Kreativität, 
Gesundheit, Sprachen und Beruf-EDV 
gibt es viele Bestandskurse, aber auch 
Neues zu entdecken. Von historischen 
oder gesundheitlichen bis zu gesell-
schaftlichen Kursen ist alles vertreten. 
Es gibt Exkursionen, Seminare zu 
Rechtsfragen oder politischen Themen, 
Zeichen- und Malkurse, Bewegungs- 
und Gesundheitsangebote für Jung 
und Alt oder im Bereich Excel und 
PowerPoint viel zu entdecken und zu 
lernen.
Auf den hinteren Seiten des Programm-
hefts sind auch die Kurse der vhs Crails-
heim-Land e. V. mit Kursen in den um-
liegenden Gemeinden zu finden. Auch 
hier gibt ein breites Spektrum von 
Kursen, welche Julia Barthelmäs, Ge-
schäftsführerin der vhs Crailsheim-
Land bei der Vorstellung präsentierte. 
Diese decken sich in großen Teilen mit 
dem Programm der Volkshochschule 
Crailsheim.
Info: Das aktuelle Programm der Volks-
hochschule Crailsheim wurde mit dem 
Hohenloher Tagblatt verteilt, liegt aber 
bereits auch an vielen Orten der Stadt 
aus, darunter im Bürgerbüro, der Stadt-
bücherei und der vhs selbst. Online 
steht ein digitaler Blätterkatalog zur 
Verfügung, über den auch direkt ge-
bucht werden kann oder direkt unter 
www.vhs-crailsheim.de. Eine Anmel-
dung zu den Kursen ist ab sofort mög-
lich.

Die städtischen Betreuungseinrich­
tungen sind um sieben Fachkräfte rei­
cher. Sie haben ihre „Praxisintegrierte 
Ausbildung“ (PiA) beziehungsweise 
ihr Anerkennungsjahr in städtischen 
Kindertageseinrichtungen erfolgreich 
absolviert. Im Rathaus erhielten sie 
jüngst ihre Zeugnisse und ein kleines 
Präsent der Stadt. Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer gratulierte den 
neuen Kolleginnen herzlich.
„Der Bedarf an Erziehenden in unseren 
Kindertageseinrichtungen ist groß“, 
sagte Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer bei der feierlichen Zeugnis-
übergabe im Rathaus. „Deshalb freuen 
wir uns umso mehr, dass Sie alle weiter-
hin bei der Stadt Crailsheim tätig sind.“ 
Noch dazu konnten alle der sieben Ab-

solventinnen bis auf eine in ihren 
Wunscheinrichtungen bleiben. Spaß 
gemacht hat es allen, nicken die jungen 
Damen, was auch den Oberbürgermeis-
ter sehr freute: „Ich bin sehr froh, zu 
hören, dass die Aufnahme in den Ein-
richtungen so positiv ist“, sagte Grim-
mer und fügte hinzu: „Sie betreuen 
nicht nur unsere Kinder, sondern sind 
auch Botschafterinnen unserer kom-
munalen Einrichtungen. Herzlichen 
Dank und alles Gute für Ihre Zukunft.“
Die Stadt Crailsheim strebt stetig da-
nach, ihre Ausbildungen kontinuierlich 
zu verbessern, um den angehenden 
Erzieherinnen und Erziehern eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung zu 
bieten und die Freude an diesem Beruf 
zu fördern.

KINDERBETREUUNG

Neue Fachkräfte in den Kitas

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer (von links) gratulierte den Absol­
ventinnen: Melanie Blank, Vanessa Wilhelm, Lara Müller, Sarah Haas, Lisa 
Wackler, Justine Zenullahi und Jasmin Kolleng, Ressort Bildung & Wirtschaft. 
Es fehlt Absolventin Lisa Wagner.� Foto: Stadtverwaltung

Unterwegs und doch daheim
Ein bisschen daheim mitnehmen, 
wenn man unterwegs ist, das ist mit 
den Socken mit dem Crailsheimer 
Wahrzeichen – dem Horaffen – mög-
lich. Zahlreiche kleine, weiße und gelbe 
Horaffen zieren die schwarzen Baum-
wollsocken, die es in den drei verschie-
denen Größen 35 bis 38, 39 bis 42 und 43 
bis 45 für 4,50 Euro pro Paar im städti-
schen Bürgerbüro zu kaufen gibt.
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STREUOBSTWIESEN

Nicht überall kostenlos ernten
Die Stadt Crailsheim bietet Flächen 
an, auf denen Streuobst kostenlos ge­
erntet werden darf. Diese sind ent­
sprechend gekennzeichnet. Private 
Flächen, also nicht gekennzeichnete, 
dürfen nicht abgeerntet werden. 
Die Stadtverwaltung informiert auf ei-
ner Karte unter www.crailsheim.de/ 
mitgestalten/essbare+stadt über die 
Standorte und Obstbaumarten der 
städtischen Streuobstbestände. Unter 
der Überschrift „Standorte der Hoch-
beete und Streuobstwiesen“. Hierfür 
wird auf der interaktiven Karte der rote 
Punkt angeklickt und unter „Details“ die 
Anlage heruntergeladen. Darin befindet 
sich die jeweilige Karte mit denjenigen 

Bäumen, die abgeerntet werden dürfen. 
Alle nicht auf den Karten markierten 
Bäume liegen in privater Hand oder 
sind entweder versteigert, verpachtet 
oder nicht zur freien Ernte freigegeben. 
Zur eigenen Sicherheit ist darauf zu 
achten, keine Straßenräume, Kuh- oder 
Pferdeweiden oder andere eingezäunte 
Flächen zu betreten.
Info: Zum Ersten, zum Zweiten, zum 
Dritten: Innenstadtnah in idyllischer 
Lage wird das Obst unterhalb der Villa 
am Kreckelberg am Samstag, 14. Sep-
tember, an die Meistbietenden verstei-
gert. Die Versteigerung findet um 9.00 
Uhr an der TSV-Tennishalle, Schöne-
bürgstraße 85, statt.

Diese Tüte gibt es im Bürgerbüro, um 
Streuobst auf den gekennzeichneten 
Flächen einsammeln zu können.
� Foto: Stadtverwaltung

REGENBOGENTAGE

Ein voller Erfolg
Das Jugendbüro hat auch in diesem 
Jahr in der letzten Woche der Ferien 
gemeinsam mit etlichen Kooperati­
onspartnern ein abwechslungsrei­
ches Angebot für Kinder und Jugend­
liche zusammengestellt, welches gut 
angenommen wurde. 
Auch in diesem Jahr hatten sich die Ver-
anstaltenden wieder einiges für die teil-
nehmenden Kinder einfallen lassen. 
Bei schönstem Wetter waren die Re-
genbogentage natürlich gut besucht. 
Von sportlichen Aktivitäten, über Bas-
telarbeiten bis hin zu Ausflügen. Bei 
einem solch bunten Programm kam 
keine Langeweile auf. Birgit Rieger, 
Schulsozialarbeiterin an der Astrid-
Lindgren-Schule, freute sich über den 
Andrang: „Es wird auch in diesem Jahr 
wieder sehr gut angenommen“.
Kinder ab sechs Jahren konnten am 
Ferienprogramm in der letzten Woche 
der Sommerferien teilnehmen. Die Re-
sonanz der Eltern, aber auch der Kinder 
gegenüber den Veranstaltenden war 
sehr positiv. Kinder konnten sich bei 
einem Parcours entlanghangeln, sich 
im Bogenschießen versuchen, Leder-
arbeiten anfertigen oder Fußball spie-
len. Die Möglichkeiten waren zahlreich, 

was nur durch die vielen Kooperations-
partner möglich war.
Nadja Zitzer und Birgit Rieger vom Ju-
gendbüro freuten sich darüber, dass 
sich wieder einmal viele Kooperations-
partner gefunden haben, die die Regen-
bogentage unterstützt haben. Ohne 

diese wäre ein solches Projekt eben auch 
nicht zu stemmen. „Wir freuen uns auch 
immer über neue ehrenamtliche Helfer, 
welche das vielfältige Angebot für die 
Kinder erweitern“, sagte Nadja Zitzer. Je 
mehr freiwillige Helfer sich melden, 
umso reicher werde das Angebot.

(Von links) Birgit Rieger und Nadja Zitzer freuen sich über den regen Andrang 
beim Ferienprogramm der Regenbogentage im Stadtteil Kreuzberg.
� Foto: Stadtverwaltung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Kernstadt

Mo., 16.09., 19.00 Uhr, Wache 1: Zug- und 
Gruppenführerbesprechung.

■  Abteilung ABC­Zug

Mo., 16.09., 18.30 Uhr, Wache 2: Übung 
ABC-Zug zusammen mit der Feuerwehr 
Langenburg.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten ortsüblichen Bekannt-
gaben werden in der Fassung abgedruckt, die zum Redak-
tionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Änderungen, beispiels-
weise bei den Tagesordnungen, fi nden Sie über nebenstehen-
den QR-Code oder direkt unter www.crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

14. SEPTEMBER

Städtischer 
Obstverkauf
Die Versteigerung des Ertrages der städ-
tischen Obstbäume auf der Gemarkung 
Crailsheim fi ndet wie folgt statt : Die 
Zusammenkunft  der Interessenten für 
Flur Crailsheim ist am Samstag, 14. Sep-
tember, um 9.00 Uhr bei der TSV-Ten-
nishalle, Schönebürgstraße 85.
In den Ortsteilen fi nden keine Obstver-
steigerungen mehr statt . Das Obst von 
städtischen Obstbäumen in den Orts-
teilen kann von der Bevölkerung kos-
tenlos geerntet werden. 
Eine Übersicht über die städtischen 
Obstbäume in den Ortsteilen gibt es 
unter www.crailsheim.de, Rubrik „Mit-
gestalten“ – „Essbare Stadt“ – „Streu-
obstwiesen“.

TERMINE ORTSTEILE

■  WESTGARTSHAUSEN

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öff entliche, konstituieren-
de Sitzung fi ndet am Mitt woch, 18. Sep-
tember 2024, um 19.30 Uhr im Kellerweg 
7 statt . Tagesordnung: 1. Feststellung 
von Hinderungsgründen zum Eintritt  
in den Ortschaft srat gemäß § 29 GemO, 
2. Ehrung ehrenamtlicher Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommunalpoli-
tiker durch den Städtetag Baden-Würt-
temberg, 3. Verabschiedung der aus-
scheidenden Ortschaft srätinnen und 
Ortschaftsräte, 4. Verpflichtung der 
Ortschaft srätinnen und Ortschaft sräte 
gemäß §32 Abs. 1 GemO, 5. Vorschlag 
der/des ehrenamtlichen Ortsvorste-
hers/in und dessen/deren Stellvertre-
ters/in, 6. Neufassung der Hauptsat-
zung - Satzungsbeschluss, 7. Anfragen 
der Ortschaft sräte, 8. Bausachen, 9. Zu-
sammenschluss der Evangelischen 
Kirchengemeinde Goldbach und West-
gartshausen, 10. Verschiedenes. Die 
Bürgerschaft  ist dazu herzlich eingela-
den. 

■  ONOLZHEIM

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Onolzheim fi ndet am 
Mitt woch, 18. September 2024, um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal der Geschäft sstelle 
Onolzheim statt . Tagesordnung: 1. Fest-
stellung von Hinderungsgründen zum 
Eintritt  in den Ortschaft srat gemäß § 29 
GemO, 2. Verabschiedung der ausschei-
denden Ortschaft srätinnen und Ort-
schaft sräte, 3. Verpfl ichtung der Ort-
schaftsrätinnen und Ortschaftsräte 
gemäß § 32 Abs. 1 GemO, 4. Vorschlag 
des/der ehrenamtlichen Ortsvorste-
hers/in und dessen/deren Stellvertre-
ters/in, 5. Neufassung der Hauptsat-
zung – Satzungsbeschluss, 6. Anfragen 
Ortschaft srätinnen und Ortschaft sräte, 
7. Bausachen, 8. Verschiedenes, 9. Fest-
legung Sitzungstermine, 10. Bekannt-
gaben und Anfragen. Die Bürgerschaft  
ist herzlich eingeladen.

■  TRIENSBACH

Ortschaft sratssitzung
Die öffentliche, konstituierende Sit-
zung des Ortschaft srates Triensbach 
fi ndet am Dienstag, 17. September 2024, 
um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Triensbacher Rathauses statt . Tages-
ordnung: 1. Feststellung von Hinde-
rungsgründen zum Eintritt  in den Ort-
schaftsrat gemäß § 29 GemO., 2. 
Verabschiedung der ausscheidenden 
Ortschaft srätinnen und Ortschaft sräte, 
3. Verpfl ichtung der Ortschaft srätinnen 
und Ortschafsräte gemäß § 32 Abs. 1 
GemO., 4. Vorschlag des /der ehrenamt-
lichen Ortsvorstehers/in und dessen/
deren Stellvertreters/in, 5. Neufassung 
der Hauptsatzung - Satzungsbeschluss, 
6. Festlegung der Sitzungstermine bis 
Jahresende 2024, 7. Information OV 
Burkhardt - Stadtrat Zucker, 8. Verschie-
denes. Die Bürgerschaft  ist hierzu herz-
lich eingeladen.

TERMINE ORTSTEILE

Digitale Leistungen der 
Stadtverwaltung
Wer eine Ge-
burtsurkunde 
oder Wohngeld 
online beantra-
gen möchte, 
kann dies über 
das landeswei-
te Servicepor-
tal www.service-bw.de machen. Die 
Stadtverwaltung bietet hiermit auf 
ihrem Weg in die digitale Zukunft  
zwei Dienstleistungen an, die ohne 
Ausdruck oder persönliches Erschei-
nen erledigt werden können. Im 
Rahmen des Onlinezugangsgesetzes 
ist auf www.service-bw.de die On-
line-Beantragung weiterer Dienst-
leistungen möglich.

Ihr Weg ins Stadtblatt 
Crailsheimer Vereine und Kirchen, 
die ihre Terminankündigungen ver-
öff entlichen möchten, dürfen sich 
gerne an die Stadtblatt -Redaktion 
wenden, per E-Mail an stadtblatt @
crailsheim.de oder telefonisch unter 
07951 403-1285.
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VHS-VERANSTALTUNGEN

VHS-SPRACHENSCHULE

Englischkurse
An der Volkshochschule Crailsheim 
starten im September und Oktober ei-
nige neue Englischkurse. Los geht es 
am Dienstag, 24. September, mit einem 
Abendkurs A1.2 und einem Vormittags-
kurs A1.3 für Menschen mit geringen 
Vorkenntnissen (W40610 bzw. W40612). 
Der Kurs „Business English Essentials“, 
ein Online-Kurs, der ausdrücklich be-
rufsbezogen ist, aber ebenfalls einen 
eher geringeren Kenntnisstand erfor-
dert, beginnt ebenfalls an diesem Tag 
(W40618W). So auch ein Online-Kurs für 
Wiedereinsteiger auf A1/A2-Niveau 
(W40619W) und ein Kurs für Personen 
mit fortgeschrittenen Grundkenntnis-
sen (W40625W). Weitere Lehrgänge be-
ginnen dann in den Tagen darauf. Wei-
tere Infos und Anmeldung bei der vhs 
unter Telefon 07951 403-3800 oder unter 
www.vhs-crailsheim.de und hier in der 
Rubrik Sprachen/Englisch.

Adresse und Anmeldung: 
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de. 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 
14.00 bis 17.30 Uhr.

TERMINE

TERMINE

28. SEPTEMBER

Secondhandbasar in 
Ingersheim 
Der Kindergarten Traumkiste veran­
staltet am Samstag, 28. September, ab 
9.30 Uhr einen Basar in der Sport- und 
Festhalle Ingersheim.
Bei diesem Frühstücks-Secondhand-
Basar können Kinderbekleidung oder 
Kinderfahrzeuge erworben und ver-
kauft werden. Tischreservierungen 
sind ab sofort per E-Mail unter basar-
ingersheim@gmx.de möglich.

Am Samstag, 28. September, lädt der 
Kindergarten Pusteblume von 13.30 bis 
15.30 Uhr zum Secondhandbasar in die 
Sport- und Festhalle Tiefenbach ein. 
Das Basar-Team, die Eltern der Kinder 
und Erzieherinnen und Erzieher des 
Kindergartens Pusteblume in Tiefen-
bach veranstalten am Samstag, 28. Sep-
tember, von 13.30 bis 15.30 Uhr einen 
Secondhandbasar in der Sport- und 
Festhalle in Tiefenbach. Schwangere 
dürfen mit einer Begleitperson bereits 

ab 13.00 Uhr stöbern. An über 30 Ti-
schen wird alles rund ums Kind ange-
boten, von Kinderkleidung über Schu-
he bis hin zu Spielwaren. Kinder der 
Verkäuferinnen bzw. Verkäufer dürfen 
ihr Spielzeug auf einer Decke verkau-
fen, das sollte bei der Anmeldung mit 
angegeben werden. Tischreservierun-
gen sind per E-Mail unter Basar-Tiefen-
bach@outlook.de möglich. Zudem gibt 
es Kaffee und Kuchen vor Ort und zum 
Mitnehmen.

28. SEPTEMBER

Secondhandbasar in Tiefenbach

Am Mittwoch, 18. September, haben 
Kinder ab fünf Jahren in der Stadt­
bücherei die Gelegenheit, Bilderbü­
cher im Kinoformat zu erleben. Zu 
sehen gibt es dieses Mal das Bilder­
buch „Der Ernst des Lebens“.
Auch im September gibt es in der Stadt-
bücherei wieder ein Bilderbuch im 
Großformat auf der Leinwand zu se-
hen, gelesen von den Mitarbeiterinnen 
der Bücherei. Passend zum Schulan-
fang steht am 18. September um 15.00 
und 16.00 Uhr das Bilderbuch „Der 
Ernst des Lebens“ auf dem Programm. 

Darin geht es um den Schulanfang und 
die Angst, die Annette davor hat, bis sie 
beschließt, dem Ganzen mutig entge-
genzublicken.
Im Anschluss gibt es natürlich auch 
wieder ein passendes Bastelangebot. 
Das Buch eignet sich für Kinder ab fünf 
Jahren mit ihren Eltern oder Großel-
tern. 
Zur besseren Planung bittet die Stadt-
bücherei um eine verbindliche Anmel-
dung per Telefon unter 07951 403-3500 
oder per E-Mail an 
buecherei@crailsheim.de.

18. SEPTEMBER

Bilderbuchkino in der Stadtbücherei

In einem Online-Vortrag beim „1000Bee­
te-Gespräch“ zum Thema „Erfahrungs­
werte aus Crailsheim: Streuobst-Wie­
sen gemeinsam ernten“ am Dienstag, 
24. September, berichtet Stefanie 
Dowy über die Erfahrungen der Stadt 
Crailsheim beim gemeinsamen Ernten 
und Pflegen von Streuobstwiesen. 
Dabei stellt sie nicht nur erfolgreiche 
Projekte vor, sondern beleuchtet auch 
Herausforderungen und mögliche 
Sackgassen, die in der Vergangenheit 
aufgetreten sind. Die Erfahrungen aus 
Crailsheim sollten dabei auch anderen 
Kommunen als Orientierung dienen.
Insgesamt zeigt Crailsheim mit diesen 

Maßnahmen, wie wichtig der Erhalt 
und die Pflege von Streuobstwiesen für 
die biologische Vielfalt und das regiona-
le Kulturgut sind. Die Stadt bemüht 
sich, diese wertvollen Flächen für kom-
mende Generationen zu bewahren und 
gleichzeitig die Bevölkerung aktiv in 
den Erhalt die-
ser Lebensräu-
me einzubinden.
Anmeldungen 
sind über den 
QR-Code mög-
lich oder online 
auf www.erleb-
nisorte.de.

ONLINEVORTRAG

Erfahrungswerte aus Crailsheim 
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 L a n g e n b u r g .KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 13.09., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; 14.00 - 18.00 Uhr, Jugend-
zentrum: Repair-Café; 18.30 Uhr, Johan-
neskirche: Taizé-Gebet; Sa., 14.09., 11.00 
Uhr, Johannesgemeindehaus: Sing-
team; 17.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
„Lobe den Herrn, meine Seele“ – Offenes 

Singen mit Psalmen und Lobgesängen, 
Leitung Bezirkskantorin Bergmann; So., 
15.09., 8.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: Got-
tesdienst (Pfarrer Langsam); 9.30 Uhr, 
Johanneskirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Langsam); Di., 
17.09., 19.30 Uhr, Johannesgemeinde-
haus: Kantoreiprobe; Mi., 18.09., 14.30 
Uhr, Johanneskirche: Konfirmanden-
unterricht; 16.15 Uhr, Jugendwerk: Kin-
derchor. 

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 17.09., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahren; 
Mi., 18.09., 14.30 Uhr, Konfirmandenun-
terricht Ingersheim und Kreuzberg; Do., 
19.09., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff „Bär-
le“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahren.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prä-
dikant Herterich); Mi., 18.09., 14.30 Uhr, 
Johannesgemeindehaus: Konfirman-
denunterricht (Pfarrer Langsam); Do., 
19.09., 14.30 Uhr: Seniorennachmittag.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 15.09., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche;  
10.30 Uhr: Familienkirche Kunterbunt 
(Pfarrerin Rahn und Team); Do., 19.09., 
14.15 Uhr: Mitfahrgelegenheit zum Se-
niorennachmittag in der Christuskir-
che.

Friedenskirche Altenmünster
So., 15.09., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Scheerer); 10.00 Uhr, GZ: Kinderkirche, 
der Gemeindebrief liegt zur Abholung 
für den Gemeindedienst bereit; Mo., 
16.09., 14.00 - 16.00 Uhr, GZ: Bastelkreis; 
Mi., 18.09., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchen-
chorprobe; 11.15 Uhr: Halt Tafelmobil 
mit Kaffee und Gebäck im GZ; 15.00 - 
16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 
15.00 - 18.30 Uhr: Bücherei geöffnet; 
20.00 Uhr, Altes GH: Kirchengemeinde-
ratssitzung; Do., 19.09., 14.30 Uhr, GZ: 
Seniorennachmittag mit Kaffee und 
Kuchen; 20.00 Uhr: Posaunenchorpro-
be.

TERMINE

Zum diesjährigen „Crailsheimer Tag 
der Weißen Rose“ wird es eine Thea­
teraufführung zur Erinnerung an 
Dietrich Bonhoeffer geben. Diese wird 
am 27. September um 20.00 Uhr im 
Ratssaal aufgeführt und wird vom 
Stadtarchiv und dem Weiße-Rose-Ar­
beitskreis präsentiert. 
„Es gibt in der ganzen Weltgeschichte 
immer nur eine bedeutsame Stunde – 
die Gegenwart“, schrieb der evangeli-
sche Theologe Dietrich Bonhoeffer, der 
seine aufrechte Haltung auch im An-
gesicht des Todes nicht verlor. Während 
die Welt in einer emotionslosen Bruta-
lität versank, kämpfte der in Breslau 
geborene Pfarrer während der Zeit des 
Nationalsozialismus für die Bewahrung 

christlicher Werte. Mit seinem unbe-
stechlichen Gefühl für Recht und Un-
recht und seinem Mut zu Entscheidun-
gen, die ihm selbst unbequem waren, 
wurde der beispielhafte Pfarrer aus 
Deutschland weltweit zu einem Hoff-
nungsträger. Seine Gedanken über 
menschliche Dummheit, über Führung, 
Zivilcourage und Vermassung sind bis 
heute aktuell.
Zum diesjährigen „Crailsheimer Tag der 
Weißen Rose“ präsentieren der Weiße-
Rose-Arbeitskreis und das Stadtarchiv 
Crailsheim am 27. September im Rats-
saal „Dein Theater – Das Theater auf 
Bestellung“ mit dem Stück „Der Pastor 
bleibt Pastor – Dietrich Bonhoeffer 
zum Gedächtnis“. Gesine Keller stellt 

im „Wortkino“ Leben und Gedanken-
welt eines unbeirrbaren Kämpfers für 
Menschlichkeit vor. Die Veranstaltung 
des Stadtarchivs Crailsheim und des 
Weiße-Rose-Arbeitskreises wird von 
der Landeszentrale für politische Bil-
dung unterstützt.
Der „Crailsheimer Tag der Weißen Rose“ 
wird jährlich anlässlich des Geburts-
tags des Widerstandskämpfers Hans 
Scholl begangen, der am 22. September 
1918 in Ingersheim geboren wurde.
Info: Das Stück „Der Pastor bleibt Pas-
tor – Dietrich Bonhoeffer zum Gedächt-
nis“ wird am 27. September um 20.00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses aufge-
führt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
allerdings erwünscht.

CRAILSHEIMER TAG DER WEISSEN ROSE

Theateraufführung zur Erinnerung  
an Dietrich Bonhoeffer

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
14.09.: Ulrich, Viktor und Vera, geb. Kraft

■  Altersjubilar

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
14.09.: Winter, Katharina (90)

STANDESAMT KIRCHEN
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Mauritiuskirche Goldbach
Fr., 13.09., 19.30 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Kirchengemeinderatssitzung; Sa., 
14.09., 17.30 - 20.00 Uhr, Mauritiusge-
meindehaus: „Teens“-Treff ab der 5. 
Klasse; So., 15.09., 9.00 Uhr: Gottesdienst 
(Pfarrerin Keller); 10.00 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: Kinderkirche; Mi., 18.09., 
15.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Konfirmandenunterricht.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrerin Meinhard); Di., 17.09., 
17.30 Uhr, GH: Kinderchor; Mi., 18.09., 
9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrerin Hirschbach); Di., 17.09., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; Mi., 
18.09., 15.00 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; Do., 19.09., 9.30 Uhr: Schnecken-
club Gruppe 2; bis 15.09.: Austragung der 
Gemeindebriefe Herbst/Winter 2024.

Marienkirche Onolzheim
So., 15.09., 10.30 Uhr, Christus-König-
Kirche: Gottesdienst (Pfarrerin Maier); 
Mo., 16.09., 9.15 Uhr, GH: Krabbelgruppe; 
Mi., 18.09., 15.00 Uhr - 16.30 Uhr, GH: Kon-
firmandenunterricht.

Martinskirche Roßfeld
So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst, 
anschl. Sichelhenket im Festzelt, Pfar-
rer Wahl mit Band; Mo., 16.09., 15.00 Uhr, 
Martinshaus: Bastelkreis; Mi., 18.09., 
16.00 Uhr, Martinshaus: Konfirmanden-
unterricht; Do., 19.09., 9.30 Uhr, Martins-
haus: Krabbelgruppe.

Veitkirche Tiefenbach
So., 15.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Nelius-Böhringer); 10.30 Uhr: Kin-
derkirche; Mi., 18.09.: Konfirmanden-
unterricht; Do., 19.09., 20.00 Uhr, 
Lobenhausen: KGR-Sitzung; 20.00 Uhr, 
Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
Sa., 14.09., 9.30 - 11.30 Uhr, Pfarrscheuer: 
Kinderkirchfest „Du bist wertvoll“; So., 
15.09., 10.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Pfarrerin Nelius-Böhringer) mit 
Taufe; Mi., 18.09., 15.00 Uhr: Konfirman-
denunterricht; Do., 19.09., 20.00 Uhr, 
Lobenhausen: KGR-Sitzung.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
Sa., 14.09., 17.30 - 20.00 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: „Teens“-Treff ab der 5. 
Klasse; So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe (Pfarrerin Keller); 10.00 
Uhr, GH: Kinderkirche; Di., 17.09., 9.30 
Uhr, GH: Krabbelgruppe „Zwergengar-
ten“; Mi., 18.09., 15.00 Uhr, Mauritiusge-
meindehaus: Konfirmandenunterricht.

Süddeutsche Gemeinschaft
So., 15.09., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 
22: Gottesdienst mit Abendmahl, Sieg-
fried Steger.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen; Mo., 16.09., 19.00 
Uhr: Gebetsstunde; Mi., 18.09., 19.00 Uhr: 
Bibellehre, Fr., 20.09., 19.00 Uhr: Jugend-
stunde.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 15.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst in den 
Häusern; Di., 17.09., 18.30 Uhr: Gebets-
treffen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 15.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde und Dieter Kampka; Di., 
19.00 Uhr: Gebetsstunde über Telefon; 
Mi., 19.00 Uhr, GH, Am Kreckelberg 6: 
Bibelstunde.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 13.09., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 14.09., 19.30 
Uhr: Encounter Night; So., 15.09., 10.00 

Uhr: Gottesdienst mit SundayKids-Kin-
derprogramm und Livestream unter 
www.czv-crailsheim.de/youtube; 13.30 
Uhr, Hangar: Zweites Infotreffen zu Ad-
vent, gemeinsames Mittagessen nach 
dem Gottesdienst, anschl. gibt es alle 
wichtigen Infos; weitere Infos auf den 
Social-Media-Kanälen.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 14.09., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit B. Käpernick auch 
über Livestream www.adventgemein-
de-crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius	  
Fr., 13.09., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; Sa., 14.09.: ganz-
tägig Gemeindeausflug nach Schwä-
bisch Gmünd; So., 15.09., 9.15 Uhr: Eu-
charistiefeier (Pater Thomas), der 
Eine-Welt-Verkauf entfällt; Mo., 16.09., 
14.00 Uhr, GH: Seniorengymnastik; 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 18.09., 9.30 
Uhr, GH: Interkulturelle Mutter-Kind-
Gruppe; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Do., 19.09., 
18.00 Uhr: eucharistische Anbetung; 
17.00 Uhr, GH: Kinderchorprobe.  

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
Sa., 14.09., 17.00 Uhr: Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache; So., 15.09., 9.30 Uhr:	
Tauffeier (Diakon Branke); 10.45 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pater Thomas); 10.45 
Uhr, Roncallihaus: Kindergottesdienst; 
Di., 17.09., 9.30 Uhr, Eichendorffschule: 
ökumenischer Schulanfangsgottes-
dienst; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; Do., 19.09., 18.30 
Uhr, Friedenskirche Altenmünster: Eu-
charistiefeier; 19.30 Uhr, Roncallihaus: 
Kirchenchorprobe.

Kreuzberg, Gemeindezentrum 
So., 15.09., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski); Do., 19.09., 9.30 
Uhr: Eucharistiefeier. 

Onolzheim, Christus König 
So., 15.09., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski).

KIRCHEN

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
Sa., 14.09., 18.00 Uhr: Gottesdienst – Je-
sus kehrt ein; So., 15.09.: kein Gottes-
dienst; Mi., 18.09., 20.00 Uhr, Ilshofen: 
Gottesdienst – Tag des Friedens.

Jehovas Zeugen
Fr., 13.09., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Psalm 82-84; So., 15.09., 10.00 Uhr: Öffent-
licher Vortrag „Den Prophezeiungen 
der Bibel Aufmerksamkeit schenken“; 
allgemeine Infos unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport-Abteilung: Di., 17.09., 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Wirbelsäulengym-
nastik.

Abteilung Tennis: Sa., 12.10., 19.00 Uhr, 
Foyer, Hangar: 100-jährige Jubiläums-
feier der TA TSV Crailsheim mit Live-
musik für alle Mitglieder und Freunde 
der Tennisabteilung und alle Tennisin-
teressierten, für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, Karten bei TC Buckenmaier 
und Temperso, 39 Euro für Mitglieder 
und 45 Euro für Nichtmitglieder.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Capoeira:  Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugendtraining statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training ab Jahr-
gänge 2013 und älter; Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Schönebürgstadion: Training Jahr-
gänge 2013-2015; Mi., ab 17.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2013 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2014 und älter; weitere Infos unter www.
tsvcrailsheim-leichtathletik.de oder 
unter E-Mail 
info@tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

VfR Altenmünster
Herrenfußball: So., 15.09, 13.00 Uhr, 
Sportgelände SGM: Reserve, SGM Al-
tenmünster VfR/ESV-SGM Kreßberg; 
15.00 Uhr, Sportgelände SGM: Kreisliga 
A4, SGM Altenmünster VfR/ESV-SGM 
Kreßberg.
Vereinsheim: Fr., 04.10., bis So., 06.10.: 
Metzelsuppe, Reservierung möglich; 
Öffnungszeiten siehe Homepage, auch 
Vermietung möglich.
Gesamtjugend: So., 08.12., Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Kinderweih-
nachtsfeier.
Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, ESV: D-Jun.; Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Altenmünster und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 17.15 - 

18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; Di., 
18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim und Do., 
18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: Training 
A-/B-Junioren; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr, Soc-
cercourt: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Altenmünster: F-Jun., Do., 17.30 - 
18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA; neue Spie-
lerinnen und Spieler jederzeit willkom-
men.
Fußball: Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Alten-
münster: Training AH, neue Spieler will-
kommen; aktive Mannschaften haben 
Sommerpause.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Anfänger-
Training, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Eltern-Kind-
Turnen, bitte vorher Schnuppertraining 
bei E. Pflanz vereinbaren; Fr., 27.09., 15.00 
- 16.00 Uhr, Sport- und Festhalle Alten-
münster: Wiederbeginn Turnen 3-6 
Jahre; 16.00 - 18.00 Uhr: Turnen 6-12 Jah-
re, kostenloses Schnuppern jederzeit 
möglich, Infos bei U. Baur-Lettenmaier, 
Telefon 07951 6388 oder E-Mail 
uta.b59@gmx.de. 

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

SV Ingersheim
Fr., 9.00 - 10.00 Uhr, Vereinsheim: Pilates 
für (werdende) Mamas und alle, die ihre 
Muskulatur und Beweglichkeit opti-
mieren möchte, bitte Handtuch, dicke 
Socken und Trinken mitbringen, Infos 
bei Sarah Zott unter Telefon 0152 
33644049 oder E-Mail sarah-sport@web.
de. Fr., 10.15 - 11.00 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Reha-Sport Orthopädie, bitte 
Handtuch und etwas zu trinken mit-
bringen, Infos unter E-Mail sarah-sport@ 
web.de oder Telefon 0152 33644049.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
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Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Fitness-Boxen: Di. und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und Infos unter 
info@sv-ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jederzeit 
möglich, Infos unter 
info@sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Kinderturnen: Do., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Kinderturnen für 8- bis 11-Jährige, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de oder Tele-
fon 07951 42609, Schnuppern jederzeit 
möglich.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. Dan) und Isabell 
Schäfer (3. Dan), Infos unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.

SV Tiefenbach
Fußball: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr und Mi., 
17.30 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
F-Jugend; Di., 19.30 - 21.00 Uhr, Sport-
platz Satteldorf und Do., 19.30 - 21.00 
Uhr, Sportplatz Tiefenbach: Damen; Mi., 
19.30 - 21.00 Uhr und Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach/Goldbach: Her-
ren; Do., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Bambinis; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
alte Herren.

Tischtennis:  Mo., 18.00 - 20.00 Uhr und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Aktive.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Tennisanla-
ge: Training Kinder.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle ALS-Schule Kirchberg: Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Er-
wachsene.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 28.09., 
14.00 Uhr, Vereinsheim: Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6 - 12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-

fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Mi., Vereinsheim: wechselndes Essens-
angebot, Reservierung wird empfohlen, 
Anmeldung bei Dominik Schley unter 
Telefon 01511 1682300.

Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6 - 9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10 - 17 
Jahre; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobby-
spieler.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.

Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2 - 3 Jahre); 16.00 
- 17.00 Uhr: Kinderturnen (3 - 5 Jahre); 
18.00 - 19.30 Uhr, in den ungeraden Wo-
chen: Grundschulturnen (1. - 4. Klasse); 
18.00 - 20.00 Uhr, in den geraden Wo-
chen: Jugendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 
- 21.00 Uhr: Mittwochsgymnastikgrup-
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pe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; 
alle Termine finden in der Sport- und 
Festhalle Onolzheim statt. 
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7 - 11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt.
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Infos unter 
www.crailsheim-titans.de.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.
Tennis: Di., 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
Herrenmannschaft; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Training Kinder Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Training Jugendmannschaf-
ten U12 und U15; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Herrenmannschaft.
Boule: Mi., ab 18.30 Uhr: Boule mit ei-
nem Ansprechpartner des SV Onolz-
heim, an allen anderen Tagen kann frei 
gespielt werden, Nutzung der Anlage ist 
nur für Mitglieder, weitere Infos gibt es 
bei Michael Fronek, Telefon 0157 
83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Westgartshausen
Schützenabteilung: Di., 19.45 Uhr, 
Schützenhaus: Training für Luftge-
wehr- und Luftpistolenschießen im 
Schützenhaus, Jugendliche und Inte-
ressierte sind willkommen, Sportwaf-
fen werden zum Trainingsbetrieb vor-
gehalten, Infos bei H. Schöller unter 
Telefon 0171 9249171.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 18.09., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., 18.00 - 20.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend U17 (ab 14 

Jahren); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle/Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Flag Football U15 (ab 10 Jahren); Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Ju-
gend U19 (16 bis 18 Jahre).

Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 19.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorff-
schule: Training Seniors ab 13 Jahren.

Baseball – Sentinels: Mo. und Do., 17.00 
- 19.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Senioren-Fußball 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.

Crailsheimer Sportschützen
Do., 03.10., Busabf. 7.30 Uhr, Altenmüns-
ter am Flügelau-Hochhaus: Vereinsaus-
flug ins Allgäu für Gäste und Förderer 
mit Kaffee und Kuchen (Sommerrodel-
bahn Nesselwang oder Fahrt mit der 
Alpspitz-Gondelbahn auf den Berg, ge-
meinsames Mittagessen im Hotel Post 
Nesselwang, Allgäuer Schmetterling-
Erlebniswelt Pfronten, anschl. Abend-
essen in Landgasthaus Förster Mos-
bach), Rückkehr ca. 21.00 Uhr, Preis 55 
Euro pro Person, inkl. Busfahrt, Rodel-
bahn und Eintritt in die Schmetterling-
Erlebniswelt, Anmeldung bis 22.09. im 
Schützenhaus Altenmünster oder beim 
2. Vorsitzenden Bernd Ziegler unter 
Telefon 0151 15939444.

Gaststätte: Mi., 19.30 Uhr: Schankbe-
trieb mit kalten und heißen Getränken, 
So., 9.00 - 12.15 Uhr, Schützenhaus, Al-
tenmünster: Frühschoppen.

Luftgewehr- und Pistole: Mi., 18.00 Uhr: 
Jugendtraining; 19.30 Uhr: Erwachse-
nentraining; Ausrüstung kann geliehen 
werden, Anmeldung für Interessierte 
im Schützenhaus.

Bogenschießen: Mi., 18.00 Uhr: kosten-
loses öffentliches Schnuppertraining 
von allen olympischen Bogendiszipli-
nen, insbesondere Recurve-, Com-
pound-, Lang-, Reiter- und Primitivbo-
gen für Erwachsene und Kinder ab 12 

Jahren, Leihbögen und -ausrüstung 
stehen zur Verfügung, je nach Witte-
rung in beheizter Bogenhalle oder auf 
dem Bogenplatz dahinter.

Klein- und Großkalibergewehr und 
-pistole: Mi., 18.00 - 22.00 Uhr: unsere 
Bahnen mit 25 und 50 Metern sind ge-
öffnet, Ausrüstung kann geliehen wer-
den, Anmeldung für Interessierte im 
Schützenhaus.

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 14.09., Start 9.00 Uhr bei 20 km, 9.30 
Uhr, bei 11 km und 10.00 Uhr bei 6 km, 
Mühlstraße 12, 74906 Grombach: ge-
führte Tageswanderung; So., 15.09.: Teil-
nahme am Wandertag in Hildrizhausen; 
So., 22.09.: Teilnahme an den Wander-
tagen in Ittlingen, Filderstadt-Platten-
hardt, Allersberg; So., 06.10.: Busfahrt zu 
den Wandertagen nach Großmehring; 
Anmeldung jeweils unter Telefon 07951 
5595.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
So., 15.09., 13.00 Uhr, ZOB Crailsheim: 
Wanderung eine Runde um Schwäbisch 
Hall, Infos bei M. u. Th. Fürbringer un-
ter Telefon 07957 8255.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS-Laufdisziplinen; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
Sa., 13.00 Uhr: THS Basics/CC; 14.00 Uhr: 
Laufdisziplinen; So: IGP-Training nach 
Absprache; Anmeldungen erforderlich, 
weitere Infos unter 
www.vdh-crailsheim.de oder auf Face-
book.

Angelsportverein Crailsheim
Do., 03.10. bis So., 06.10.: Vorbereitungs-
lehrgang zur staatlichen Fischerprü-
fung in Baden-Württemberg, Prüfung 
ist am 16.11., weitere Infos unter www.
asv-crailsheim.de, bei Michael Stephan, 
Telefon 0173 3411021 oder 
fischerschulung@asv-crailsheim.de.
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■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Di., 15.10., Abf. 15.00 Uhr, Volksfestplatz, 
Jahnhalle: Nachmittagsausflug nach 
Rothenburg mit Führung im Krimi-
nalmuseum, anschl. Einkehr und 
Nachtwächterführung, Anmeldung 
unter www.frauenverband-crailsheim.
de oder bei Monika Frech, Telefon 07951 
23259.

■  Musik- & Gesangvereine

Musikverein Blaskapelle  
Onolzheim
So., 15.09., 10.30 Uhr, Vereinsheim SV 
Onolzheim: Frühschoppen; ab 11.00 
Uhr: Blaskapelle Onolzheim; 13.30 Uhr: 
Musikverein Fichtenau mit der musika-
lischen Unterhaltung; Bewirtung mit 
Speis und Trank sowie Kaffee und Ku-
chen, Reservierungen unter Telefon 
0151 11682300.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Roßfeld
Fr., 27.09., 19.00 Uhr, Fa. Hofmayer: 
Blootzessen zum Beginn der 2. Jahres-
programmhälfte bei der Familie Ludwig 
in Alexandersreut, Anmeldung bei E. 
Friedrich, Telefon 07951 23029, M. Gräter, 
Telefon 07951 26457 oder E. Schimpf-
Furian, Telefon 07951 27311.

Landfrauen Tiefenbach
Mo., 16.09., 19.15 Uhr, Alte Schule: Gym-
nastikgruppe 1 mit Frau Zinnitsch; 20.00 
Uhr: Gymnastikgruppe 2 mit Frau Zin-
nitsch; Mi., 25.09., 19.30 Uhr, Alte Schule: 
Torten gestalten mit Stefanie Brunner, 
Anmeldungen bei M. Wieser unter Tele-
fon 07951 26934.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 18.09., 16.30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Kreativtechnik mit Julia Schmidt, 
selbst gemachte Blumenkränze fürs 
Haar, Kursgebühr 15 Euro inkl. Material, 
Gartenschere bitte mitbringen, Anmel-
dung bei Jasmin Markert, Telefon 0160 
96631299 oder Hanna Hauber, Telefon 
0170 7738555, Gäste willkommen.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft Roßfeld
Do., 12.09., ab 17.00 Uhr und Fr., 13.09., ab 
9.00 Uhr, sowie Sa., 14.09., ab 9.00 Uhr: 
Helfer für den Aufbau gesucht; Fr., 13.09. 
bis So., 15.09.: Roßfelder Sichelhenket; 
Fr., 13.09., 20.00 Uhr: Livemusik mit LY-
REBIRD; Sa., 14.09., 18.00 Uhr: Bobby-
Car-Rennen der Kids; 19.00 Uhr: Eröff-
nung durch Dreschflegelklopfer und 
Dorfbüttel, anschl. Unterhaltungsmusik 
im Zelt; So., 15.09., 10.00 Uhr: Festgottes-
dienst (Pfarrer Jacob Wahl); 11.00 Uhr: 
Frühschoppen mit Blasmusik und ne-
ben dem Festplatz stellt Sport-Stacking-
Weltmeisterin Bianca Engelmann ihren 
Sport vor; 13.30 Uhr: Einzug der Treiber 
und der Roßfelder Dorfmusikanten in 
die Roßfelder Hauptstraße, Grußwort 
des Oberbürgermeisters Dr. Grimmer, 
anschl. Roßfelder Dorfmusikanten am 
Dorfbrunnen; 18.00 Uhr: Waldsägewett-
bewerb; für das leibliche Wohl ist an al-
len Tagen gesorgt, es wird um Blootz- 
und Kuchenspenden für Samstag und 
Sonntag gebeten, Abgabe jeweils am 
Rathaus; Mo., 16.09., ab 9.00 Uhr: Helfer 
für den Abbau gesucht.

Verein Nachbarschaft Crailsheim 
Di., 15.10., Abf. 12.00 Uhr: Weinbergrund-
fahrt in Markelsheim, Kosten 38 Euro 
inkl. 3 Stunden Fahrt mit dem gelben 
Wagen, Weinprobe, Wasser und reich-
haltiges Vesper, zusätzlich Buskosten, 
Anmeldung bis 30.09. bei Iris Harnisch, 
Telefon 07951 4689966 oder 0171 8108324.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 13.09., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 

Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter 
www.drk-schwaebischhall.de.
Sa., 28.09., 10.00 - 16.00 Uhr, DRK-Ret-
tungszentrum, Am Löwengang 19: Tag 
der offenen Tür, Einweihung des neuen 
DRK-Rettungszentrums in Crailsheim 
mit Schauübungen, Haus-Rallye, Hüpf-
burg, Kinderschminken, Tombola und 
vielem mehr, Weißwurstfrühstück ab 
10.00 Uhr, später Bewirtung durch 
Foodtrucks, Infos unter www.drk-
schwaebischhall.de oder 
www.bereitschaft-crailsheim.drk.de.

Lebenshilfe Crailsheim
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail 
info@lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Mi., ab 14.00 Uhr, Lammgarten: 
Boule (bei trockener Witterung); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Tafelmobil; 12.15-12-45 Uhr, 
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Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, bei gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kon-
takt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionellen ukrainischer 
Handwerkskunst; Di. und Do., 16.00 - 
18.00 Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 

18.00 Uhr: Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: 
Kreativitätskurse für Kinder von 5 bis 8 
Jahren.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, Telefon 
0791 97569040 oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.45 und 19.40 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorff-
schule Crailsheim: Trockengymnastik; 
Infos unter Telefon 0791 53134.

Selbsthilfegruppe  
für Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 16.09.: Käsespätzle 
mit Salat; Di., 17.09.: Linsen mit Spätzle 
(und Saitenwürstle); Do., 19.09.: Pizza; 
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro,	
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los.
Gospelchor „We Are One“: Mi., 18.09., 
19.30 Uhr, Jugendwerk Crailsheim, Berg-
werkstr. 3: Probe, Infos unter Telefon 
0177 5607489.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13.00 - 16.00 Uhr, 
und Do., 15.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff; 
Do., 15.00 - 20.00 Uhr, Jugendzentrum: 
Makerspace; weitere Infos unter 
juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Modelleisenbahnclub Crailsheim
Fr., 13.09., 19.30 Uhr, Lokschuppen in CR-
Rüddern 6a: Fahrabend, jedermann 
kann seine Fahrzeuge (HO, System 
Märklin, digital) mitbringen und auf der 
Vereinsanlage fahren lassen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

■  Behörde

Bildungszentrum Justizvollzug 
Baden-Württemberg
Mo., 23.09., 10.00 - 15.00 Uhr, Bildungs-
zentrum Justizvollzug, Schlossgasse 3: 
Tag der offenen Tür – Ausbildung Jus-
tizvollzug, Besichtigung der Räumlich-
keiten sowie Vorstellung eines Dienst-
hundes, Infos unter E-Mail 
poststelle@bzjv.justiz.bwl.de.

Abfallwirtschaft
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger 
an Abfuhrtagen darauf zu achten, dass 
die Straßen, insbesondere die Ferdi-
nand-Porsche-Straße, anfahrbar blei-
ben und die parkenden Pkws die Müll-
abfuhr nicht beeinträchtigen.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet 
ein Reisepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass 
im Expressverfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder 
Reisepasses ein biometrisches Passbild mit.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Notdienst
•	 Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 13.09.: Flügelau-Apotheke, Gaildor-
fer Str. 76, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21121;
Sa., 14.09.: Apotheke in Roßfeld, Haller 
Str. 195, 74564 Crailsheim, Telefon 07951 
4730810;
So., 15.09.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
Mo., 16.09.: Greifen-Apotheke Schroz-
berg, Blaufeldener Str. 4, 74575 Schroz-
berg, Telefon 07935 314;
Di., 17.09.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
Mi., 18.09.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Do., 19.09.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 14.09./So., 15.09.: Tierarztpraxis Grö-
ningen, Bölgentaler Str. 10, 74589 Sattel-
dorf-Gröningen, Telefon 07955 7615.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr. 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Landespreisträger bei  
„Nachbarn im Osten“
Beim diesjährigen Wettbewerb „Nach­
barn im Osten“ vom „Haus der Heimat 
des Landes Baden-Württemberg“ wa­
ren insgesamt 16 Schülerinnen und 
Schüler des Lise-Meitner-Gymnasi­
ums erfolgreich.
14 junge Künstler konnten Buchgut-
scheine gewinnen, für zwei Jungen 
lohnte sich die Teilnahme besonders. 
Die Werke von Marlon Mögel aus Klasse 

6 sowie Hashim Eltai aus Klasse 8 wur-
den sogar mit einem Landespreis aus-
gezeichnet, dieser war mit einem Reise-
gutschein dotiert. Im Rahmen eines 
Festakts bekamen die Nachwuchskünst-
ler ihren Preis aus den Händen von In-
nenminister Thomas Strobel. Beide Wer-
ke befassten sich mit einem serbischen 
Märchen, in dem ein junges Paar mutig 
gegen einen Drachen kämpft.

Hashim Eltai freut sich über seine Auszeichnung.

Auch Marlon Mögel strahlt neben seinem Kunstwerk.� Fotos: LMG

FÜR DEN NOTFALL

Hausnummern dürfen 
nicht fehlen
Fehlende Hausnummern an Gebäuden 
bereiten nicht nur Post- und Paket­
zustellern Probleme. Vor allem bei 
Rettungseinsätzen muss die Bevölke­
rung ein hohes Interesse daran haben, 
dass das betreffende Grundstück oder 
Gebäude schnell gefunden wird. Auch 
in der Dunkelheit sollte die Nummer 
erkennbar sein.
Aber nicht immer ist dies der Fall. Im 
Stadtgebiet weisen einige Gebäude 
keine oder keine ausreichende Num-
merierung auf. Die Verwaltung bittet 
die Eigentümer dieser Grundstücke 
und Gebäude dringend, die fehlende 
Nummer anzubringen.
Dies ist übrigens auch in der Polizeiver-
ordnung der Stadt Crailsheim klar vor-
geschrieben. In §30 ist festgehalten, 
dass Häuser von der Straße aus – spä-
testens am Tag des Einzugs – gut sicht-
bar nummeriert werden müssen.	

Hausnummern an Gebäuden sind 
wichtig. Im Notfall erleichtern sie den 
Rettungskräften die Orientierung.	
� Foto: Stadtverwaltung
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SONSTIGES

LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Europäischer Wettbewerb mit Bundespreis-Nominierung
Der Europäische Wettbewerb ist in 
diesem Jahr für die Schülerinnen und 
Schüler des Lise-Meitner-Gymnasi­
ums erfolgreich verlaufen. Es gab 
zwei Landespreise und eine Nominie­
rung zum Bundespreis.
Beim diesjährigen Europäischen Wett-
bewerb waren die Themen erneut sehr 
vielschichtig. Unter dem Oberbegriff 
„Europa (un)limited“ konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler beispiels-
weise mit einer Reise auf dem fliegen-
den Teppich oder den Folgen der Digita-
lisierung auseinandersetzen. Insgesamt 
21 junge Künstlerinnen und Künstler 
des Lise-Meitner-Gymnasiums waren 
unter der Leitung von Lehrerin Wildis 
Streng erfolgreich, 18 Ortspreise be-
lohnten die Anstrengungen. Einen be-
sonderen Erfolg konnten Theresa El-
sässer und Lena Krauss einfahren, sie 

errangen mit einem Kunstwerk zu so-
zialen Medien einen Landespreis. Top-
pen konnte diesen schönen Erfolg nur 
noch Noemi Herrmann. Ihr Kunstwerk 
setzt sich mit der Diskrepanz zwischen 
Social Media und Real Life auseinander 
und wurde für einen Bundespreis no-

miniert. Zwar hat es letztlich für keinen 
Bundespreis gereicht, trotzdem ein 
schöner Erfolg, wenn man bedenkt, 
dass bei über 18.000 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern aus Baden-Württem-
berg nur etwas über 100 Arbeiten diese 
Auszeichnung erhielten.

Die Preisträgerinnen und Preisträger strahlen mit ihrer Lehrerin Wildis 
Streng um die Wette.� Foto: LMG

LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Fünf Lehrkräfte verabschiedet
Ein trauriges Raunen ging durch die 
Schülermenge, als am letzten Schul­
tag in der Vollversammlung angekün­
digt wurde, dass fünf Lehrkräfte am 
Lise-Meitner-Gymnasium verabschie­
det werden würden: Manuela Hofmai­
er, Reinhard Hoene, Natalia Krasizka­
ja, Teresa Morbitzer und Jörn Stoeckel 
werden ab dem neuen Schuljahr nicht 
mehr in Crailsheim unterrichten.
Manuela Hofmaier wurde verabschie-
det, da sie ihr Referendariat erfolgreich 
beendet hat. Seit Januar 2023 unter-
richtete sie die Fächer Biologie sowie 
Geschichte und engagierte sich auch 
gerne außerhalb des regulären Unter-
richts. Sie half bei der Organisation von 
Gesprächen mit historischen Zeitzeu-
gen und begleitete sowohl Ausflüge als 
auch Studienfahrten. Obwohl sie nicht 
sehr lange an dieser Schule war, habe 
die Zeit sie für ihr Leben und ihre Leh-
rerkarriere nachhaltig positiv geprägt, 
lässt die frisch gebackene Lehrerin ver-
lauten.
Reinhard Hoene erteilte seit 2021 evan-
gelischen Religionsunterricht, hielt ge-

legentlich auch Gottesdienste und habe 
das Kollegium sehr geschätzt. Der Pfar-
rer verlässt die Schule, da er vom Ober-
kirchenrat als eine Art Vorruhestand 
vom Religionsunterricht befreit wurde. 
Sein Pfarramt wird er jedoch noch wei-
terführen.

Natalia Krasizkaja lehrte seit April 2022 
Deutsch als Fremdsprache und unter-
stützte die Schülerschaft der Willkom-
mensklasse und der Vorbereitungsklas-
se dabei in Deutschland Fuß zu fassen. 
Dies gelang der gebürtigen Ukrainerin, 
die in ihrer Heimat an der Pädagogi-

(von links) Schulleiter Joachim Wöllner, Natalia Krasizkaja, Jörn Stoeckel, 
Teresa Morbitzer und Manuela Hofmaier und stellvertretender Schulleiter 
Volker Böck. Auf dem Bild fehlt Reinhard Hoene.� Foto: LMG
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begleitete Studienfahrten wie auch 
Schullandheimaufenthalte und das 
Kollegium schenkte ihm sein Vertrau-
en, indem es ihn in den Personalrat 
wählte. 
Obwohl sich Stoeckel am Lise-Meitner-
Gymnasium stets sehr wohlfühlte, 
hegte er schon immer den Wunsch, 
näher am Bodensee zu leben. Deshalb 
ließ er sich nun an ein Gymnasium 
nach Ravensburg versetzen.

fenerin, verlasse sie die Schule, die sich 
nach ihren Worten wirklich wie eine 
Familie anfühle. Auf eigenen Wunsch 
wird sie in ihrer neuen Wirkungsstätte 
anfangen.
Jörn Stoeckel gab seit 2018 die Fächer 
Deutsch sowie Französisch. Außerdem 
brachte er sich im Schulleben auf viel-
fältige Art und Weise ein: Er hatte den 
Fachschaftsvorsitz in Deutsch inne, 
beteiligte sich am Frankreichaustausch, 

schen Hochschule studierte, insbeson-
dere auch dadurch, dass sie den Schüle-
rinnen und Schülern im Kunstunterricht 
auch Gelegenheit zur kreativen Verar-
beitung ihrer Erfahrungen gab.
Teresa Morbitzer unterrichtete vier 
Jahre sowohl Englisch als auch Sport, 
koordinierte den Englischwettbewerb 
„The Big Challenge“ und war Erste-Hil-
fe-Beauftragte der Schule. Mit schwe-
rem Herzen, so sagt die Sulzbach-Lau-

SONSTIGES


